
113

des Landratsamtes Schweinfurt

Schweinfurt, den 14. November 2012        Nummer 42	

Herausgegeben vom Landratsamt
Schweinfurt
Verantwortlich für den Inhalt:
Der Landrat
Verlag: Landratsamt Schweinfurt
Telefon (0 97 21) 55-0
Druck: Revista-Verlags GmbH
97421 Schweinfurt
Am Oberen Marienbach 2 1/2
Bezugspreis:
Jahreskosten 41,38 Euro

Ärztetafel

Stadt und Landkreis 
Schweinfurt

Notruf:
Rettungsdienst	 112
Feuerwehr	 112

Ärztl. Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117

Zahnärzte:
10.00 bis 12.00 und 18.00 bis 19.00 
Uhr Anwesenheit in der Praxis. In der 
übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Kurzfristige Änderungen notfalldienst-
tuender Zahnärzte sind im Amtsblatt 
nicht berücksichtigt.)
Im Internet unter: notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 17./18.11.12
Dr. Marc Feser, 
Hauptstr. 12, Schwanfeld,
Tel. 09384/1239

Gerolzhofen und Umgebung:
Samstag/Sonntag, 17./18.11.12
Dr. Georg-Friedrich Schorr, 
Brunnengasse 3, Gerolzhofen,
Tel. 09382/5101

Apotheken - Schweinfurt Stadt:
Sonntags- und Nachtdienst der 
Apotheken in der Woche 
vom 17.11. - 23.11.2012

am 17.11.
Stein-Apotheke, Fr.-Stein-Str. 7-8
am 18.11.
Deutschhof-Apotheke, 
Am Deutschhof 42
am 19.11.
Apotheke an der Eselshöhe, 
W.-v.-d.-Vogelw.-Str. 3

am 20.11.
Herz-Apotheke, im Kaufland, 
Hauptbahnhofstraße
am 21.11.
Westend-Center-Apotheke,
Schrammstr. 5
am 22.11.
Gold-Apotheke, 
Bergl, Oskar-v.-Miller-Str. 6
am 23.11.
Adler-Apotheke, Markt 6

Gerolzhofen:
Notdienst von 08.00 – 08.00 Uhr
(Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
Bitte vergewissern Sie sich im Zweifels-
fall durch die Notdienstbeschilderung 
Ihrer nächstgelegenen Apotheke, einen 
Anruf bei der Rettungsleitstelle oder der 
aufgeführten Apotheke, der örtlichen 
Presse oder im Internet unter 
www.aponet.de oder 
www.apotheken.de
am 18.11.12	 Stadt-Apotheke
am 20.11.12	 Kronen-Apotheke
am 22.11.12	 St. Michaels-Apotheke



114

 
 

 V
er

o
rd

n
u

n
g

 d
es

 L
an

d
ra

ts
am

te
s 

S
ch

w
ei

n
fu

rt
 ü

b
er

 d
as

 W
as

se
rs

ch
u

tz
g

eb
ie

t 
fü

r 
d

ie
 B

ru
n

n
en

 1
, 

2,
 3

, 
4,

 5
 u

n
d

 6
, G

ew
in

n
u

n
g

 E
tt

le
b

en
, 

d
e

s 
Z

w
ec

kv
er

b
an

d
es

 z
u

r 
W

as
se

rv
er

so
rg

u
n

g
 d

er
 R

h
ö

n
-

M
ai

n
ta

l-
G

ru
p

p
e,

 P
o

p
p

en
h

au
se

n
, i

m
 L

an
d

kr
ei

s 
S

ch
w

ei
n

fu
rt

 f
ü

r 
d

ie
 ö

ff
en

tl
ic

h
e 

W
as

se
rv

e
rs

o
rg

u
n

g
 

V
o

m
 3

0
.1

0.
20

12
 

 

D
as

 L
a

nd
ra

ts
am

t 
S

ch
w

e
in

fu
rt

 e
rl

äs
st

 a
uf

 G
ru

nd
 d

es
 §

 5
1 

A
bs

. 
1 

N
r.

 1
, 

A
bs

. 
2 

u
n

d 
§ 

52
 d

es
 W

as
se

r-

ha
us

ha
lts

ge
se

tz
es

 (
W

H
G

) 
i. 

d.
 F

. 
de

r 
B

ek
an

nt
m

ac
hu

ng
 v

om
 3

1.
07

.2
00

9 
(B

G
B

l 
I 

S
. 

25
85

),
 z

u
le

tz
t 

ge
än

de
rt

 d
ur

ch
 A

rt
ik

el
 5

 A
b

sa
tz

 9
 d

es
 G

es
et

ze
s 

vo
m

 2
4.

 F
eb

ru
ar

 2
01

2
 (

B
G

B
l. 

S
. 

21
2)

 i.
 V

. 
m

it 
A

rt
. 

3
1 

A
bs

. 
2

 
un

d 
A

rt
. 

6
3

 
d

es
 

B
a

ye
r.

 
W

as
se

rg
es

et
ze

s 
(B

a
yW

G
) 

i. 
d.

 
F

. 
d

er
 

B
e

ka
nn

tm
ac

hu
ng

 
vo

m
 

25
.0

2.
20

10
 (

G
V

B
l S

. 
66

) 
zu

le
tz

t g
eä

n
de

rt
 d

ur
ch

 G
es

et
z 

vo
m

 1
6.

02
.2

01
2,

 (
G

V
B

L 
S

. 4
0)

 f
ol

ge
nd

e:
 

  

V
 e

 r
 o

 r
 d

 n
 u

 n
 g

 

 § 
1

 
A

ll
g

em
ei

n
es

 

Z
ur

 
S

ic
he

ru
ng

 
de

r 
öf

fe
nt

lic
he

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

de
s 

Z
w

ec
kv

er
ba

nd
es

 
zu

r 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
 d

er
 R

h
ön

-M
a

in
ta

l-G
ru

pp
e 

w
ird

 a
u

f 
de

r 
G

em
ar

ku
ng

 E
tt

le
be

n
 d

as
 i

n
 §

 2
 

nä
he

r 
um

sc
hr

ie
be

n
e 

W
as

se
rs

ch
ut

zg
eb

ie
t 

fe
st

ge
se

tz
t. 

F
ür

 
d

ie
se

s 
G

eb
ie

t 
w

er
de

n 
di

e
 

A
no

rd
nu

n
ge

n
 n

ac
h

 §
§ 

3 
b

is
 7

 e
rl

as
se

n.
 

 

§ 
2

 
S

ch
u

tz
g

eb
ie

t 
 (1

) 
D

as
 S

ch
ut

zg
eb

ie
t 

be
st

e
ht

 a
us

 

  
3 

F
as

su
ng

sb
er

e
ic

he
n

, 

 
1 

en
ge

re
n 

S
ch

ut
zz

o
n

e,
 

 
1 

w
ei

te
re

n 
S

ch
ut

zz
on

e
. 

 

 (2
) 

D
ie

 G
re

n
ze

n
 d

es
 S

ch
u

tz
ge

bi
et

es
 u

nd
 d

er
 e

in
ze

ln
en

 S
ch

ut
zz

o
ne

n
 s

in
d 

in
 d

em
 im

 A
nh

an
g

 

(A
nl

ag
e 

1)
 v

er
öf

fe
nt

lic
ht

en
 L

ag
ep

la
n 

ei
ng

et
ra

ge
n.

 F
ü

r 
di

e 
ge

n
au

e 
G

re
n

zz
ie

hu
n

g 
is

t 
ei

n
 

La
ge

pl
an

 im
 M

aß
st

ab
 1

: 
2.

50
0 

m
aß

ge
be

n
d,

 d
er

 im
 L

an
dr

at
sa

m
t 

S
ch

w
ei

nf
ur

t 
u

nd
 b

ei
 d

em
 

M
ar

kt
 W

er
ne

ck
 n

ie
d

er
ge

le
gt

 i
st

; 
er

 k
an

n 
d

or
t 

w
ä

hr
e

nd
 d

er
 D

ie
ns

ts
tu

nd
e

n 
e

in
ge

se
he

n
 

w
er

de
n.

  
 

D
ie

 g
en

a
ue

 G
re

n
ze

 d
er

 S
ch

ut
zz

o
ne

 v
er

lä
uf

t 
au

f 
de

r 
je

w
e

ils
 g

ek
en

n
ze

ic
hn

et
e

n
 G

ru
nd

-

st
üc

ks
gr

en
ze

, 
od

er
 w

en
n 

d
ie

 S
ch

u
tz

zo
ne

n
gr

en
ze

 e
in

 G
ru

nd
st

üc
k 

sc
hn

ei
de

t,
 a

uf
 d

er
 d

er
 

F
as

su
ng

 n
ä

he
re

n 
K

an
te

 d
e

r 
ge

ke
nn

ze
ic

hn
et

en
 L

in
ie

. 

 (3
) 

V
er

än
de

ru
ng

e
n 

de
r 

G
re

n
ze

n 
od

er
 d

er
 B

e
ze

ic
hn

u
ng

en
 d

er
 i

m
 S

ch
ut

zg
eb

ie
t 

g
el

e
ge

n
en

 

G
ru

nd
st

üc
ke

 b
er

üh
re

n 
di

e 
fe

st
ge

se
tz

te
n 

G
re

n
ze

n
 d

er
 S

ch
ut

zz
o

ne
n 

n
ic

ht
. 

 

  

(4
) 

D
er

 F
as

su
ng

sb
er

ei
ch

 is
t 

du
rc

h 
ei

ne
 U

m
zä

un
u

ng
, 

d
ie

 e
ng

e
re

 S
ch

ut
zz

o
n

e 
un

d 
di

e 
w

e
ite

re
 

S
ch

ut
zz

o
ne

 is
t, 

so
w

ei
t e

rf
or

de
rli

ch
, i

n 
d

er
 N

at
ur

 in
 g

ee
ig

ne
te

r 
W

ei
se

 k
en

nt
lic

h 
ge

m
ac

ht
. 

 

 

§ 
3

 
V

er
b

o
te

n
e 

o
d

er
 n

u
r 

b
es

c
h

rä
n

kt
 z

u
lä

s
si

g
e 

H
an

d
lu

n
g

en
 

 (1
) 

E
s 

si
nd

 

 
in

 d
er

 w
e

ite
re

n
 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

in
 d

er
 e

n
ge

re
n

 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

1.
 

B
ei

 E
in

g
ri

ff
en

 i
n

 d
en

 U
n

te
rg

ru
n

d
 (

au
sg

en
o

m
m

en
 i

n
 V

er
b

in
d

u
n

g
 m

it
 d

en
 n

ac
h

 N
r.

 2
 b

is
 5

 z
u

-
g

el
as

s
en

en
 M

aß
n

ah
m

en
) 

1.
1

 
A

uf
sc

hl
üs

se
 

od
er

 
V

er
ä

nd
er

u
ng

e
n

 
de

r 
E

rd
ob

er
flä

ch
e,

 
au

ch
 

w
e

nn
 

G
ru

nd
w

as
se

r 
n

ic
ht

 a
uf

ge
d

ec
kt

 w
ird

, 
vo

rz
un

e
hm

en
 

od
er

 
zu

 
er

w
ei

te
rn

; 
in

sb
es

o
nd

er
e

 
F

is
ch

te
ic

h
e,

 
K

ie
s-

, 
S

an
d-

 u
n

d 
T

on
gr

u
be

n,
 S

te
in

br
üc

he
, 

Ü
be

rt
ag

eb
er

gb
a

u 
u

nd
 T

or
fs

tic
he

 

N
ur

 z
ul

äs
si

g,
 z

ur
 B

od
e

nb
ea

rb
e

itu
ng

 i
m

 R
ah

m
en

 d
er

 o
rd

-
nu

ng
sg

em
äß

en
 la

nd
- 

un
d 

fo
rs

tw
irt

sc
ha

ft
lic

he
n 

N
ut

zu
n

g
 

1.
2

 
W

ie
de

rv
er

fü
llu

ng
 v

on
 E

rd
a

uf
- 

sc
hl

üs
se

n,
 B

au
gr

ub
e

n 
u

nd
 L

ei
tu

ng
s-

 
gr

äb
e

n 
so

w
ie

 G
e

lä
n

de
a

uf
fü

llu
ng

e
n 

 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 
- 

m
it 

de
m

 
ur

sp
rü

ng
lic

h
en

 
E

rd
au

sh
ub

 i
m

 Z
ug

e 
vo

n
 

B
au

m
aß

na
hm

en
 

un
d

 
- 

so
fe

rn
 d

ie
 B

o
de

n
au

fla
ge

 
w

ie
d

er
he

rg
es

te
llt

 w
ird

 

ve
rb

o
te

n
 

1.
3

 
Le

itu
ng

en
 

ve
rle

ge
n 

o
de

r 
er

ne
ue

rn
 

(o
hn

e 
N

rn
. 2

.1
, 3

.7
 u

nd
 6

.1
1)

 
--

- 
ve

rb
o

te
n

 

1.
4

 
D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n

 B
oh

ru
n

g
en

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 f

ür
 B

o
de

n
un

te
rs

uc
hu

ng
e

n 
b

is
 z

u 
1 

m
 T

ie
fe

 

1.
5

 
U

nt
er

ta
ge

 -
 B

er
gb

au
, T

un
n

el
b

au
te

n
 

ve
rb

o
te

n
 

2.
 

B
ei

 U
m

g
an

g
 m

it
 w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
d

en
 S

to
ff

en
 (

si
e

h
e 

A
n

la
g

e 
2,

 Z
if

fe
r 

1)
 

2.
1

 
R

oh
rl

ei
tu

ng
sa

nl
a

ge
n 

zu
m

 B
ef

ör
de

rn
 

vo
n

 w
as

se
rg

ef
äh

rd
en

d
en

 S
to

ff
en

 z
u

 
er

ric
ht

en
 o

de
r 

zu
 e

rw
e

ite
rn

 

ve
rb

o
te

n
 

 

2.
2

 
A

nl
ag

en
 n

ac
h 

§ 
62

 W
H

G
 z

um
 U

m
-

ga
ng

 m
it 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
e

n
de

n 
S

to
f-

fe
n 

zu
 e

rr
ic

ht
en

 o
d

er
 z

u 
er

w
ei

te
rn

 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 e
nt

sp
re

ch
e

nd
 

A
nl

ag
e 

2,
 Z

iff
er

 2
 f

ür
 A

nl
a

-
ge

n,
 

w
ie

 
si

e 
im

 
R

ah
m

en
 

vo
n

 
H

au
sh

al
t 

un
d 

L
an

d
-

w
irt

sc
ha

ft
 ü

bl
ic

h 
si

nd
 

ve
rb

o
te

n
 

2.
3

 
U

m
ga

ng
 

m
it 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
e

nd
e

n
 

S
to

ff
en

 n
ac

h 
§ 

62
 W

H
G

 a
uß

er
ha

lb
 

vo
n

 
A

nl
ag

e
n 

n
ac

h 
N

r.
 

2
.2

 
(s

ie
he

 
A

nl
ag

e 
2,

 Z
iff

er
 3

) 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 
fü

r 
di

e
 

ku
rz

-
fr

is
tig

e 
(w

en
ig

e 
T

ag
e)

 L
a

-
ge

ru
n

g 
vo

n 
S

to
ff

en
 

bi
s 

W
as

se
rg

ef
äh

rd
un

gs
kl

as
se

 
2 

in
 

d
af

ür
 

ge
ei

g
ne

te
n,

 
di

ch
te

n 
T

ra
ns

po
rt

be
hä

lte
rn

 
bi

s 
zu

 je
 5

0 
L

ite
r 

ve
rb

o
te

n
 



115

   
in

 d
er

 w
e

ite
re

n
 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

in
 d

er
 e

n
ge

re
n

 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

2.
4

 
A

bf
al

l 
i. 

S
. 

d.
 

A
bf

al
lg

es
et

ze
 

un
d

 
be

rg
b

au
lic

he
 R

üc
ks

tä
nd

e 
a

b
zu

la
ge

rn
 

(D
ie

 B
eh

an
dl

u
ng

 u
nd

 L
ag

er
un

g
 v

on
 

A
bf

äl
le

n
 f

äl
lt 

u
nt

er
 N

r.
 2

.2
 u

nd
 

N
r.

 
2.

3)
 

ve
rb

o
te

n
 

2.
5

 
G

en
eh

m
ig

un
gs

pf
lic

ht
ig

er
 

U
m

ga
ng

 
m

it 
ra

di
oa

kt
iv

e
n 

S
to

ff
en

 im
 S

in
ne

 d
es

 
A

to
m

ge
se

tz
es

 
un

d 
de

r 
S

tr
ah

le
n

-
sc

hu
tz

ve
ro

rd
n

un
g

 

ve
rb

o
te

n
 

3.
 

b
ei

 A
b

w
as

se
rb

es
ei

ti
g

u
n

g
 u

n
d

 A
b

w
as

se
ra

n
la

g
en

 

3.
1

 
A

b
w

as
se

rb
eh

a
nd

lu
n

gs
an

la
ge

n 
zu

 
er

ric
ht

en
 

od
er

 
zu

 
er

w
ei

te
rn

 
ei

n
-

sc
hl

ie
ß

lic
h 

K
le

in
kl

är
an

la
ge

n 
 

N
ur

 K
le

in
kl

är
an

la
ge

n 
m

it 
bi

o
lo

g
is

ch
er

 R
e

in
ig

un
gs

- 
st

uf
e 

fü
r 

be
st

eh
en

de
 b

au
l. 

A
nl

ag
en

 z
u

lä
ss

ig
, 

w
en

n 
d

ie
 

D
ic

ht
h

ei
t 

un
d

 S
ta

nd
si

ch
er

-
he

it 
du

rc
h 

g
ee

ig
n

et
e 

K
o

n
-

ze
p

tio
n,

 B
au

au
sf

üh
ru

ng
 u

n
d 

B
au

ab
n

ah
m

e 
si

ch
er

ge
st

e
llt

 
is

t. 

ve
rb

o
te

n
 

3.
2

 
R

eg
e

n-
 o

d
er

 M
is

ch
w

as
se

re
nt

la
s-

tu
ng

sb
au

w
er

ke
 z

u
 e

rr
ic

ht
e

n 
od

er
 z

u
 

er
w

ei
te

rn
 

ve
rb

o
te

n
 

 

3.
3

 
T

ro
ck

en
ab

or
te

  
nu

r 
zu

lä
ss

ig
, 

w
en

n 
di

es
e 

n
ur

 
vo

rü
b

er
ge

he
n

d 
a

uf
ge

st
el

lt 
w

er
de

n 
un

d 
m

it 
di

ch
te

m
 

B
eh

äl
te

r 
au

sg
es

ta
tte

t s
in

d
 

ve
rb

o
te

n
 

3.
4

 
A

us
br

in
ge

n 
vo

n 
A

b
w

as
se

r 
 

ve
rb

o
te

n,
 a

us
g

en
om

m
en

 
ge

re
in

ig
te

s 
A

b
w

as
se

r 
a

us
 

de
m

 A
bl

au
f 

vo
n 

K
le

in
kl

är
- 

an
la

ge
n 

zu
sa

m
m

en
 m

it 
G

ül
le

 o
d

er
 J

au
ch

e
 z

ur
 la

nd
-

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
n

 V
er

w
er

tu
ng

 

ve
rb

o
te

n
 

3.
5

 
A

nl
ag

en
 z

ur
  

- 
V

er
si

ck
er

un
g 

vo
n 

A
b

w
as

se
r 

 
od

er
 

- 
E

in
le

itu
ng

 o
de

r 
V

er
si

ck
er

un
g 

vo
n

 
K

üh
lw

as
se

r 
o

de
r 

W
as

se
r 

au
s 

W
är

m
ep

um
pe

n 
in

s 
G

ru
nd

w
as

se
r 

 

zu
 e

rr
ic

ht
en

 o
d

er
 z

u 
er

w
e

ite
rn

 

ve
rb

o
te

n
 

3.
6

 
A

nl
ag

en
 

zu
r 

V
er

si
ck

er
un

g 
de

s 
vo

n
 

D
ac

hf
lä

ch
en

 
a

bf
lie

ß
en

d
en

 
W

as
se

rs
 

zu
 e

rr
ic

ht
en

 o
d

er
 z

u 
er

w
e

ite
rn

 

(a
uf

 d
ie

 E
rl

au
b

ni
sp

fli
ch

tig
ke

it 
n

ac
h 

§
 

8 
A

bs
. 

1
 W

H
G

 i
.V

. 
m

it 
§ 

1
 N

W
F

re
iV

 
w

ird
 h

in
ge

w
ie

se
n)

 

- 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 b

ei
 a

us
- 

re
ic

he
n

de
r 

R
e

in
ig

un
g 

du
rc

h 
flä

ch
en

ha
ft

e 
V

er
-

si
ck

er
un

g 
üb

er
 d

e
n 

b
e

-
w

ac
hs

en
e

n 
O

be
rb

od
e

n 
 

od
er

 g
le

ic
h

w
er

tig
e

 F
il-

te
ra

nl
ag

en
1  

- 
ve

rb
o

te
n 

fü
r 

N
ie

d
er

-
sc

hl
ag

sw
as

se
r 

vo
n 

G
e

-

ve
rb

o
te

n
 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

1  
si

eh
e

 A
T

V
-D

V
W

K
-M

er
kb

la
tt 

M
 1

53
 „H

an
dl

un
gs

em
pf

eh
lu

ng
en

 z
um

 U
m

ga
ng

 m
it 

R
eg

en
w

as
se

r“
 

   
in

 d
er

 w
e

ite
re

n
 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

in
 d

er
 e

n
ge

re
n

 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

bä
ud

en
 a

uf
 g

e
w

er
bl

ic
h 

ge
nu

tz
te

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
n

 

3.
7

 
A

b
w

as
se

rl
ei

tu
ng

en
 

un
d 

zu
ge

h
ör

ig
e

 
A

nl
ag

en
 z

u
 e

rr
ic

ht
en

 o
de

r 
zu

 e
rw

e
i-

te
rn

 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 z
um

 A
bl

ei
te

n
 

vo
n 

A
b

w
as

se
r,

 
w

en
n 

d
ie

 
D

ic
ht

h
ei

t 
d

er
 

E
nt

w
äs

-
se

ru
ng

sa
n

la
g

en
 

vo
r 

In
be

-
tr

ie
bn

ah
m

e 
du

rc
h 

D
ru

ck
-

pr
ob

e 
na

ch
g

e
w

ie
se

n 
u

nd
 

w
ie

d
er

ke
hr

en
d 

al
le

 5
 J

ah
re

 
du

rc
h 

S
ic

h
tp

rü
fu

ng
 

u
nd

 
al

le
 1

0 
Ja

hr
e 

d
ur

ch
 D

ru
ck

-
pr

ob
e 

od
er

 a
nd

er
es

 g
le

ic
h

-
w

er
tig

es
 

V
er

fa
hr

en
 

üb
er

-
pr

üf
t 

w
ir

d 
(D

ur
ch

le
ite

n 
vo

n
 

au
ß

er
ha

lb
 

de
s 

W
as

-
se

rs
ch

ut
zg

e
bi

et
es

 
ge

sa
m

-
m

el
te

m
 

A
bw

as
se

r 
ve

rb
o-

te
n)

. 
(s

ie
he

 A
n

la
g

e 
2 

Z
iff

er
 4

) 

ve
rb

o
te

n
 

4.
 

B
ei

 
V

er
k

eh
rs

w
eg

en
, 

P
lä

tz
en

 
m

it
 

b
es

o
n

d
er

e
r 

Z
w

ec
kb

es
ti

m
m

u
n

g
, 

H
au

s
g

är
te

n
, 

so
n

st
ig

en
 

H
an

d
lu

n
g

en
 

4.
1

 
S

tr
aß

en
, 

W
eg

e 
un

d 
so

n
st

ig
e 

V
er

-
ke

hr
sf

lä
ch

en
 

zu
 

er
ri

ch
te

n
 

od
er

 
zu

 
er

w
ei

te
rn

 

- 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 f

ür
 k

la
ss

ifi
-

zi
er

te
 S

tr
aß

en
, 

w
e

nn
 d

ie
 

„R
ic

ht
lin

ie
n 

fü
r 

ba
ut

ec
h

ni
-

sc
he

 M
aß

n
ah

m
en

 a
n 

S
tr

aß
en

 in
 W

as
se

rs
ch

ut
z-

ge
bi

et
en

 (R
iS

tW
ag

)“
 in

 
de

r 
je

w
e

ils
 g

el
te

nd
en

 
F

as
su

ng
 b

e
ac

ht
e

t 
w

er
d

en
 

un
d

 
- 

w
ie

 in
 Z

o
ne

 I
I 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

  

- 
fü

r 
öf

fe
nt

lic
he

 F
el

d
- 

un
d 

W
al

dw
eg

e,
 b

es
ch

rä
nk

t-
öf

-
fe

nt
lic

he
 W

eg
e,

 E
ig

e
nt

ü-
m

er
w

eg
e 

u
nd

 P
ri

va
tw

eg
e

 
un

d
 

- 
be

i b
re

itf
lä

ch
ig

em
 V

er
si

ck
- 

er
n 

de
s 

a
bf

lie
ß

en
d

en
 W

as
-

se
rs

 

4.
2

 
E

is
en

ba
hn

a
nl

a
ge

n 
zu

 e
rr

ic
ht

en
 o

de
r 

zu
 e

rw
ei

te
rn

 
ve

rb
o

te
n

 

4.
3

 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
de

 
au

sw
as

ch
ba

re
 

od
er

 a
us

la
u

gb
ar

e 
M

a
te

ri
al

ie
n 

(z
. 

B
. 

S
ch

la
ck

e,
 

T
ee

r,
 

Im
pr

äg
ni

er
m

itt
el

 
u.

 
ä.

) 
zu

m
 

S
tr

aß
en

-,
 

W
eg

e-
, 

E
is

e
n-

ba
hn

- 
o

de
r 

W
as

se
rb

au
 

zu
 

ve
rw

e
n

-
de

n
 

ve
rb

o
te

n
 

4.
4

 
B

au
st

e
lle

n
ei

nr
ic

ht
u

ng
e

n,
 

B
au

st
of

fla
-

ge
r 

zu
 e

rr
ic

ht
en

 o
de

r 
zu

 e
rw

ei
te

rn
 

--
- 

ve
rb

o
te

n
 

4.
5

 
B

ad
e-

 
od

er
 

Z
e

ltp
lä

tz
e 

ei
n

zu
ri

ch
te

n
 

od
er

 z
u 

er
w

ei
te

rn
; C

am
pi

ng
 a

lle
r 

A
rt

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

m
it 

A
b

w
as

-
se

re
nt

so
rg

un
g 

üb
er

 
ei

ne
 

di
ch

te
 

S
am

m
el

en
tw

äs
se

r-
un

g 
un

te
r 

B
e

ac
ht

u
ng

 
vo

n
 

N
r.

 3
.7

 

ve
rb

o
te

n
 



116

   
in

 d
er

 w
e

ite
re

n
 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

in
 d

er
 e

n
ge

re
n

 

S
ch

ut
zz

o
ne

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

4.
6

 
S

po
rt

an
la

ge
n 

zu
 

er
ric

ht
en

 
od

er
 

zu
 

er
w

ei
te

rn
 

- 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 m

it 
A

b
w

as
-

se
re

nt
so

rg
un

g 
ü

be
r 

e
in

e
 

di
ch

te
 

S
am

m
el

en
tw

äs
-

se
ru

ng
 u

nt
er

 B
ea

ch
tu

ng
 

vo
n

 N
r.

 3
.7

 
- 

ve
rb

o
te

n 
fü

r 
T

on
ta

u
be

n-
sc

hi
eß

an
la

g
en

 u
nd

 M
o-

to
rs

po
rt

an
la

g
en

  

ve
rb

o
te

n
 

4.
7

 
G

ro
ß

ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 d

ur
ch

zu
fü

hr
en

 
- 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 
m

it 
or

d
-

nu
ng

sg
em

äß
er

 
A

b
w

as
-

se
re

nt
so

rg
un

g 
un

d 
au

s-
re

ic
he

n
de

n
, 

be
fe

st
ig

te
n

 
P

ar
kp

lä
tz

en
 

(w
ie

 
z.

 
B

. 
be

i S
p

or
ta

n
la

g
en

) 
- 

ve
rb

o
te

n 
fü

r 
G

e
lä

n
de

-
m

ot
or

sp
or

t 

ve
rb

o
te

n
 

4.
8

 
F

rie
dh

öf
e 

zu
 

er
ric

ht
e

n 
od

er
 

zu
 

er
-

w
ei

te
rn

 
ve

rb
o

te
n

 

4.
9

 
F

lu
gp

lä
tz

e
 e

in
sc

hl
. 

S
ic

he
rh

ei
ts

- 
flä

-
ch

en
, N

ot
ab

w
ur

fp
lä

tz
e,

 m
ili

tä
r.

 A
nl

a-
ge

n 
un

d 
Ü

bu
ng

sp
lä

tz
e 

zu
 e

rr
ic

ht
en

 
od

er
 z

u 
er

w
ei

te
rn

 

ve
rb

o
te

n
 

4.
10

 
M

ili
tä

ri
sc

he
 Ü

b
un

ge
n 

du
rc

h
zu

fü
hr

en
 

nu
r 

D
ur

ch
fa

hr
en

 a
uf

 k
la

ss
ifi

zi
er

te
n 

S
tr

aß
e

n 
zu

lä
ss

ig
 

4.
11

 
K

le
in

ga
rt

e
na

n
la

ge
n

 z
u 

er
ric

ht
en

 o
d

er
 

zu
 e

rw
ei

te
rn

 
ve

rb
o

te
n

 

4.
12

 
A

n
w

e
nd

un
g 

vo
n 

P
fla

n
ze

n
sc

hu
tz

m
it-

te
ln

 
a

uf
 

F
re

ila
nd

flä
ch

en
, 

di
e 

ni
ch

t 
la

n
d-

, 
fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft

lic
h 

o
d

er
 g

är
tn

e
-

ris
ch

 
ge

n
ut

zt
 

w
er

de
n

 
(z

.B
. 

V
er

-
ke

hr
sw

eg
e,

 
R

as
en

flä
ch

e
n,

 
F

rie
d

-
hö

fe
, S

p
or

ta
n

la
ge

n)
 

au
f 

da
s 

gr
un

ds
ät

zl
ic

he
 

V
er

bo
t n

ac
h

 §
 6

 A
bs

. 2
 

P
fla

n
ze

ns
ch

u
tz

ge
se

tz
 w

ird
 

hi
n

ge
w

ie
se

n
 

ve
rb

o
te

n
 

4.
13

 
D

ün
g

en
 m

it 
S

tic
ks

to
ff

dü
ng

e
rn

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

be
i 

st
an

d
or

t-
 

un
d 

be
d

ar
fs

ge
re

ch
te

r 
D

ün
g

un
g 

 

nu
r 

st
an

d
or

t-
 u

n
d 

b
ed

ar
fs

ge
-

re
ch

te
 D

ü
ng

u
ng

 m
it 

M
in

er
a

l-
dü

ng
er

 z
ul

äs
si

g
 

4.
14

 
B

er
eg

nu
n

g 
vo

n 
öf

fe
nt

lic
h

en
 

G
rü

n
-

an
la

ge
n,

 R
as

e
ns

po
rt

 u
nd

 G
ol

fp
lä

tz
e

n
 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 n
ac

h 
M

aß
g

ab
e 

de
r 

B
er

eg
nu

n
gs

be
ra

tu
n

g 
od

er
 

b
is

 
zu

 
e

in
er

 
B

o
de

n
-

fe
uc

ht
e 

vo
n 

70
 

%
 

d
er

 
nu

tz
ba

re
n 

F
e

ld
ka

pa
zi

tä
t 

ve
rb

o
te

n
 

 

 
 

  5.
 

B
ei

 b
au

li
ch

en
 A

n
la

g
en

 

 
In

 d
er

 w
ei

te
re

n 
S

ch
ut

zz
o

ne
 

In
 d

er
 e

ng
er

en
 S

ch
ut

zz
on

e
 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

5.
1

 
B

au
lic

h
e 

A
n

la
g

en
 z

u 
er

ric
h

te
n 

od
er

 z
u 

er
w

ei
te

rn
  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

, 
- 

w
en

n 
ke

in
 

h
äu

sl
ic

he
s 

od
er

 
ge

w
er

bl
ic

he
s 

A
b

-
w

as
se

r 
an

fä
llt

 
od

er
 

in
 

ei
n

e 
d

ic
ht

e
 S

am
m

el
en

t-
w

äs
se

ru
ng

 
e

in
ge

le
ite

t 
w

ird
 

u
nt

er
 

B
e

ac
ht

u
ng

 
vo

n
 N

r.
 3

.7
 

un
d

 
- 

w
en

n 
d

ie
 

G
rü

nd
un

gs
-

so
hl

e 
m

in
de

st
en

s 
2 

m
 

üb
er

 
de

m
 

hö
ch

st
en

 
G

ru
nd

w
as

se
rs

ta
nd

 li
eg

t 
- 

un
d

 
w

en
n

 d
ie

 S
ch

ut
zf

un
kt

io
n

 
de

r 
Ü

be
rd

ec
ku

ng
 

im
 

W
es

en
tli

ch
en

 
er

h
al

te
n

 
bl

e
ib

t 

ve
rb

o
te

n
 

5.
2

 
A

us
w

e
is

un
g

 n
e

ue
r 

B
au

g
eb

ie
te

  
ve

rb
o

te
n

 

5.
3 

 
S

ta
llu

ng
en

 
zu

 
er

ric
h

te
n 

o
de

r 
zu

 
er

-
w

ei
te

rn
 2  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 e
nt

sp
re

ch
e

nd
 

A
nl

ag
e 

2
 

- 
Z

iff
er

 5
a 

od
er

 
- 

fü
r 

di
es

e 
Z

on
e 

b
er

ei
ts

 
vo

rh
a

nd
en

e 
la

n
d

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 

A
n

w
es

e
n,

 w
en

n
 d

ie
 

A
nf

or
de

ru
n

ge
n

 g
em

äß
 

A
nl

ag
e 

2,
 Z

iff
er

 5
b 

ei
n

ge
h

al
te

n 
w

er
de

n
 

ve
rb

o
te

n
 

5.
4

 
A

nl
ag

en
 z

um
 L

ag
er

n 
un

d 
A

bf
ül

le
n 

vo
n

 
Ja

uc
he

, 
G

ül
le

, 
S

ila
g

es
ic

ke
rs

af
t 

zu
 

er
ric

ht
en

 o
de

r 
zu

 e
rw

e
ite

rn
 2  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 m
it 

Le
ck

ag
ee

rk
en

nu
ng

 o
de

r 
gl

e
ic

h
w

er
tig

er
 K

o
nt

ro
ll-

m
ög

lic
hk

ei
t d

er
 g

es
am

te
n 

A
nl

ag
e 

e
in

sc
hl

ie
ß

lic
h 

Z
u

-
le

itu
n

ge
n

 

ve
rb

o
te

n
 

5.
5

 
or

ts
fe

st
e 

A
nl

a
ge

n 
zu

r 
G

ä
rf

ut
te

rb
er

ei
-

tu
ng

 z
u

 e
rr

ic
ht

e
n 

o
de

r 
zu

 e
rw

ei
te

rn
 2

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

m
it 

A
uf

fa
ng

-
be

hä
lte

r 
fü

r 
S

ila
g

es
ic

ke
r-

sa
ft 

ve
rb

o
te

n
 

6.
 

b
ei

 la
n

d
w

ir
ts

ch
af

tl
ic

h
en

, 
fo

rs
tw

ir
ts

ch
af

tl
ic

h
en

 u
n

d
 g

är
tn

er
is

ch
en

 F
lä

ch
en

n
u

tz
u

n
g

en
 

6.
1

 
D

ün
g

en
 

m
it 

G
ül

le
, 

Ja
uc

h
e,

 
F

es
tm

is
t, 

G
är

su
bs

tr
at

 
au

s 
B

io
ga

sa
nl

a
ge

n 
u

nd
 

F
es

tm
is

tk
om

po
st

  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 
w

ie
 

be
i 

N
r.

 
6.

2
 

ve
rb

o
te

n
 

 
 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

2   
  E

s 
w

ird
 a

uf
 d

en
 A

nh
an

g 
5 

„B
es

on
de

re
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

A
nl

ag
en

 z
um

 L
ag

er
n 

un
d 

A
bf

ül
le

n 
vo

n 
Ja

uc
he

, G
ül

le
, F

es
tm

is
t, 

S
ila

ge
si

ck
er

sä
ft

en
 (

JG
S

-A
nl

ag
en

)“ 
de

r V
er

or
dn

un
g 

üb
er

 A
nl

ag
en

 z
um

 U
m

ga
ng

 m
it 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
en

de
n 

S
to

ffe
n 

un
d 

üb
er

 
F

ac
hb

et
rie

be
 (

A
nl

ag
en

ve
ro

rd
nu

ng
 -

 V
A

w
S

) 
in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
el

te
nd

en
 F

as
su

ng
 h

in
ge

w
ie

se
n,

 d
er

 n
äh

er
e 

A
us

fü
hr

un
ge

n 
zu

r 
ba

ul
ic

he
n 

G
es

ta
ltu

ng
 (

u.
 a

. L
ec

ka
ge

er
ke

nn
un

g)
 e

nt
hä

lt.
 A

rb
ei

ts
bl

ät
te

r 
m

it 
M

us
te

rp
lä

ne
n 

si
nd

 b
ei

 d
er

 A
LB

 B
ay

er
n 

e.
V

. 
er

hä
ltl

ic
h 

(A
rb

ei
ts

bl
at

t N
r. 

10
.1

5.
04

 „L
ag

er
un

g 
vo

n 
Fl

üs
si

gm
is

t“,
 N

r. 
10

.1
5.

07
 „L

ag
er

un
g 

vo
n 

Fe
st

m
is

t“,
 N

r. 
10

.0
9.

01
 

„F
la

ch
si

lo
s 

un
d 

S
ic

ke
rs

af
ta

bl
ei

tu
ng

“).
 

  5.
 

B
ei

 b
au

li
ch

en
 A

n
la

g
en

 

 
In

 d
er

 w
ei

te
re

n 
S

ch
ut

zz
o

ne
 

In
 d

er
 e

ng
er

en
 S

ch
ut

zz
on

e
 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

 
III

 
II 

5.
1

 
B

au
lic

h
e 

A
n

la
g

en
 z

u 
er

ric
h

te
n 

od
er

 z
u 

er
w

ei
te

rn
  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

, 
- 

w
en

n 
ke

in
 

h
äu

sl
ic

he
s 

od
er

 
ge

w
er

bl
ic

he
s 

A
b

-
w

as
se

r 
an

fä
llt

 
od

er
 

in
 

ei
n

e 
d

ic
ht

e
 S

am
m

el
en

t-
w

äs
se

ru
ng

 
e

in
ge

le
ite

t 
w

ird
 

u
nt

er
 

B
e

ac
ht

u
ng

 
vo

n
 N

r.
 3

.7
 

un
d

 
- 

w
en

n 
d

ie
 

G
rü

nd
un

gs
-

so
hl

e 
m

in
de

st
en

s 
2 

m
 

üb
er

 
de

m
 

hö
ch

st
en

 
G

ru
nd

w
as

se
rs

ta
nd

 li
eg

t 
- 

un
d

 
w

en
n

 d
ie

 S
ch

ut
zf

un
kt

io
n

 
de

r 
Ü

be
rd

ec
ku

ng
 

im
 

W
es

en
tli

ch
en

 
er

h
al

te
n

 
bl

e
ib

t 

ve
rb

o
te

n
 

5.
2

 
A

us
w

e
is

un
g

 n
e

ue
r 

B
au

g
eb

ie
te

  
ve

rb
o

te
n

 

5.
3 

 
S

ta
llu

ng
en

 
zu

 
er

ric
h

te
n 

o
de

r 
zu

 
er

-
w

ei
te

rn
 2  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 e
nt

sp
re

ch
e

nd
 

A
nl

ag
e 

2
 

- 
Z

iff
er

 5
a 

od
er

 
- 

fü
r 

di
es

e 
Z

on
e 

b
er

ei
ts

 
vo

rh
a

nd
en

e 
la

n
d

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 

A
n

w
es

e
n,

 w
en

n
 d

ie
 

A
nf

or
de

ru
n

ge
n

 g
em

äß
 

A
nl

ag
e 

2,
 Z

iff
er

 5
b 

ei
n

ge
h

al
te

n 
w

er
de

n
 

ve
rb

o
te

n
 

5.
4

 
A

nl
ag

en
 z

um
 L

ag
er

n 
un

d 
A

bf
ül

le
n 

vo
n

 
Ja

uc
he

, 
G

ül
le

, 
S

ila
g

es
ic

ke
rs

af
t 

zu
 

er
ric

ht
en

 o
de

r 
zu

 e
rw

e
ite

rn
 2  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 m
it 

Le
ck

ag
ee

rk
en

nu
ng

 o
de

r 
gl

e
ic

h
w

er
tig

er
 K

o
nt

ro
ll-

m
ög

lic
hk

ei
t d

er
 g

es
am

te
n 

A
nl

ag
e 

e
in

sc
hl

ie
ß

lic
h 

Z
u

-
le

itu
n

ge
n

 

ve
rb

o
te

n
 

5.
5

 
or

ts
fe

st
e 

A
nl

a
ge

n 
zu

r 
G

ä
rf

ut
te

rb
er

ei
-

tu
ng

 z
u

 e
rr

ic
ht

e
n 

o
de

r 
zu

 e
rw

ei
te

rn
 2

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

m
it 

A
uf

fa
ng

-
be

hä
lte

r 
fü

r 
S

ila
g

es
ic

ke
r-

sa
ft 

ve
rb

o
te

n
 

6.
 

b
ei

 la
n

d
w

ir
ts

ch
af

tl
ic

h
en

, 
fo

rs
tw

ir
ts

ch
af

tl
ic

h
en

 u
n

d
 g

är
tn

er
is

ch
en

 F
lä

ch
en

n
u

tz
u

n
g

en
 

6.
1

 
D

ün
g

en
 

m
it 

G
ül

le
, 

Ja
uc

h
e,

 
F

es
tm

is
t, 

G
är

su
bs

tr
at

 
au

s 
B

io
ga

sa
nl

a
ge

n 
u

nd
 

F
es

tm
is

tk
om

po
st

  

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 
w

ie
 

be
i 

N
r.

 
6.

2
 

ve
rb

o
te

n
 

 
 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

2   
  E

s 
w

ird
 a

uf
 d

en
 A

nh
an

g 
5 

„B
es

on
de

re
 A

nf
or

de
ru

ng
en

 a
n 

A
nl

ag
en

 z
um

 L
ag

er
n 

un
d 

A
bf

ül
le

n 
vo

n 
Ja

uc
he

, G
ül

le
, F

es
tm

is
t, 

S
ila

ge
si

ck
er

sä
ft

en
 (

JG
S

-A
nl

ag
en

)“ 
de

r V
er

or
dn

un
g 

üb
er

 A
nl

ag
en

 z
um

 U
m

ga
ng

 m
it 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
en

de
n 

S
to

ffe
n 

un
d 

üb
er

 
F

ac
hb

et
rie

be
 (

A
nl

ag
en

ve
ro

rd
nu

ng
 -

 V
A

w
S

) 
in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
el

te
nd

en
 F

as
su

ng
 h

in
ge

w
ie

se
n,

 d
er

 n
äh

er
e 

A
us

fü
hr

un
ge

n 
zu

r 
ba

ul
ic

he
n 

G
es

ta
ltu

ng
 (

u.
 a

. L
ec

ka
ge

er
ke

nn
un

g)
 e

nt
hä

lt.
 A

rb
ei

ts
bl

ät
te

r 
m

it 
M

us
te

rp
lä

ne
n 

si
nd

 b
ei

 d
er

 A
LB

 B
ay

er
n 

e.
V

. 
er

hä
ltl

ic
h 

(A
rb

ei
ts

bl
at

t N
r. 

10
.1

5.
04

 „L
ag

er
un

g 
vo

n 
Fl

üs
si

gm
is

t“,
 N

r. 
10

.1
5.

07
 „L

ag
er

un
g 

vo
n 

Fe
st

m
is

t“,
 N

r. 
10

.0
9.

01
 

„F
la

ch
si

lo
s 

un
d 

S
ic

ke
rs

af
ta

bl
ei

tu
ng

“).
 



117

   
 

In
 d

er
 w

ei
te

re
n 

S
ch

u
tz

-
zo

n
e

 
In

 d
er

 e
ng

er
en

 S
ch

ut
zz

on
e

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

  
III

 
II 

6.
2

 
D

ün
g

en
 

m
it 

so
ns

tig
e

n 
or

ga
n

is
ch

en
 

un
d

 
m

in
er

al
is

ch
e

n 
S

tic
ks

to
ff

dü
n

ge
rn

 
(o

hn
e 

N
r.

 6
.3

) 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

, 
w

en
n 

d
ie

 
S

tic
ks

to
ff

dü
ng

un
g 

in
 

ze
it-

 
un

d
 

be
da

rf
sg

er
ec

ht
e

n 
G

ab
en

 e
rf

ol
gt

, i
ns

be
so

n
de

re
 n

ic
ht

 
- 

au
f 

ab
ge

er
nt

et
en

 F
lä

ch
en

 o
hn

e 
un

m
itt

el
b

ar
 f

ol
ge

n
de

n
 

Z
w

is
ch

en
- 

o
de

r 
H

a
up

tf
ru

ch
ta

nb
au

 
- 

au
f 

G
rü

nl
an

d 
u

nd
 A

ck
er

la
nd

 z
u 

de
n 

in
 d

er
 

D
ün

g
ev

er
or

dn
un

g 
in

 ih
re

r 
je

w
ei

ls
 g

e
lte

nd
en

 F
as

su
n

g 
ge

na
nn

te
n 

Z
e

ite
n

 
N

ac
h 

de
r 

ak
tu

el
le

n 
D

ün
g

ev
er

or
dn

u
ng

 a
us

 d
em

 J
ah

r 
20

09
 

- 
au

f 
G

rü
nl

an
d 

vo
m

 1
5.

11
. 

bi
s 

31
.0

1
. 

- 
au

f 
A

ck
er

la
nd

 v
om

 0
1.

11
. 

b
is

 3
1.

01
. 

- 
au

f 
B

ra
ch

la
nd

 

6.
3

 
A

us
br

in
ge

n 
o

de
r 

La
g

er
n

 
vo

n 
K

lä
r-

sc
hl

am
m

, 
kl

är
sc

hl
am

m
ha

lti
ge

n 
D

ün
ge

-
m

itt
el

n,
 F

äk
al

sc
hl

am
m

 o
de

r 
G

är
su

bs
-

tr
at

 
b

zw
. 

K
om

po
st

 
au

s 
ze

nt
ra

le
n

 
B

io
ab

fa
lla

n
la

ge
n

 

ve
rb

o
te

n
 

6.
4

 
La

ge
rn

 v
on

 F
es

tm
is

t,
 S

ek
un

dä
rr

oh
- 

st
of

fd
ün

ge
r 

o
de

r 
M

in
er

al
dü

ng
er

 a
uf

 
un

be
fe

st
ig

te
n

 F
lä

ch
en

 

ve
rb

o
te

n,
 a

us
g

en
om

m
en

 
K

al
kd

ün
ge

r;
 M

in
er

al
dü

n
g-

 
er

 u
nd

 S
ch

w
ar

zk
al

k 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
, s

of
er

n 
ge

g
en

 
N

ie
d

er
sc

hl
ag

 d
ic

h
t 

ab
ge

- 
de

ck
t 

ve
rb

o
te

n
 

6.
5

 
G

är
fu

tte
rla

ge
ru

ng
 

a
uß

er
ha

lb
 

vo
n 

or
ts

fe
st

en
 A

n
la

g
en

  
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

in
 

a
lls

e
iti

g
 

di
ch

te
n 

F
o

lie
ns

ilo
s 

be
i 

S
ili

er
gu

t 
o

hn
e 

G
är

sa
ft

er
-

w
ar

tu
ng

 
so

w
ie

 
B

a
lle

ns
i-

la
g

e
 

ve
rb

o
te

n
 

6.
6

 
B

e
w

e
id

un
g

, F
re

ila
n

d
-,

 K
op

pe
l- 

u
nd

 
P

fe
rc

ht
ie

rh
a

ltu
ng

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 a

uf
 G

rü
n

la
n

d
 

oh
ne

 
flä

ch
ig

e 
V

er
le

tz
un

g
 

de
r 

G
ra

sn
ar

be
 (

si
eh

e 
A

n-
la

g
e 

2,
 

Z
iff

er
 

6)
 

od
er

 
fü

r 
be

st
eh

en
d

e 
N

ut
zu

n
ge

n,
 

di
e

 u
nm

itt
el

ba
r 

a
n 

vo
rh

an
-

de
ne

 
S

ta
llu

ng
e

n 
ge

b
un

-
de

n 
si

nd
 

ve
rb

o
te

n
 

6.
7

 
W

ild
fu

tte
rp

lä
tz

e 
un

d 
W

ild
ga

tt
er

 
zu

 
er

ric
ht

en
 

--
--

 
ve

rb
o

te
n

 

6.
8

 
A

n
w

e
nd

un
g

 v
on

 P
fla

n
ze

ns
ch

ut
zm

itt
el

n
 

au
s 

Lu
ft

fa
hr

ze
ug

en
 

od
er

 
zu

r 
B

o
de

n
-

en
ts

eu
ch

un
g

 

ve
rb

o
te

n
 

6.
9

 
B

er
eg

nu
n

g 
la

n
d

w
irt

sc
ha

ft
lic

h
 

od
er

 
gä

rt
ne

ri
sc

h 
ge

n
ut

zt
er

 F
lä

ch
en

 
nu

r 
zu

lä
ss

ig
 

na
ch

 
M

aß
-

ga
be

 
de

r 
B

er
e

gn
u

ng
s 

be
ra

tu
ng

 o
d

er
 b

is
 z

u 
ei

ne
r 

B
od

en
fe

uc
ht

e 
vo

n 
7

0 
%

 
de

r 
nu

tz
ba

re
n

 
F

e
ld

-
ka

pa
zi

tä
t 

 

ve
rb

o
te

n
 

6.
10

 
la

n
d

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 D

rä
n

e 
u

nd
 z

u
ge

h
ö-

rig
e 

V
or

flu
tg

rä
be

n 
a

n
zu

le
g

en
 o

de
r 

zu
 

än
de

rn
 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

 f
ür

 In
st

an
ds

et
zu

ng
s-

 u
n

d 
P

fle
ge

m
aß

na
h-

m
en

 

 
 

   
 

In
 d

er
 w

ei
te

re
n 

S
ch

u
tz

-
zo

n
e

 
In

 d
er

 e
ng

er
en

 S
ch

ut
zz

on
e

 

en
ts

pr
ic

ht
 Z

on
e

  
III

 
II 

6.
11

 
be

so
nd

er
e 

N
ut

zu
ng

en
 

im
 

S
in

ne
 

vo
n

 
A

nl
ag

e 
2,

 Z
iff

er
 7

 n
eu

 a
n

zu
le

ge
n 

o
de

r 
zu

 e
rw

ei
te

rn
 

nu
r 

G
e

w
äc

hs
hä

us
er

 
m

it 
ge

sc
hl

os
se

n
em

 
E

nt
w

äs
-

se
ru

ng
ss

ys
te

m
 z

ul
äs

si
g

 

ve
rb

o
te

n
 

6.
12

 
R

od
u

ng
, 

K
a

hl
sc

hl
ag

 g
rö

ß
e

r 
al

s 
2

.0
00

 
m

² 
od

er
 

ei
n

e 
in

 
de

r 
W

irk
un

g 
g

le
ic

h
-

ko
m

m
en

de
 M

aß
n

ah
m

e 
(s

ie
he

 A
nl

ag
e 

2,
 Z

iff
er

 8
) 

ni
ch

t 
zu

lä
ss

ig
 (

au
sg

e
no

m
m

en
 b

ei
 K

a
la

m
itä

te
n)

 

6.
13

 
N

as
sk

on
se

rv
ie

ru
ng

 v
on

 R
u

nd
ho

lz
 

ve
rb

o
te

n
 

 

(2
) 

Im
 

F
as

su
ng

sb
er

ei
ch

 
(S

ch
ut

zz
o

ne
 

I)
 

si
nd

 
sä

m
tli

ch
e 

un
te

r 
de

n 
N

r.
 

1 
bi

s 
6 

au
fg

ef
üh

rt
e

n
 

H
an

d
lu

n
ge

n
 v

er
bo

te
n.

 D
as

 B
et

re
te

n 
is

t 
nu

r 
fü

r 
H

an
dl

un
ge

n 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 W
as

se
rg

e
w

in
nu

ng
 

un
d 

-a
bl

e
itu

ng
 d

ur
ch

 B
ef

ug
te

 d
es

 T
rä

ge
rs

 d
er

 ö
ff

en
tli

ch
e

n 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g

 z
u

lä
ss

ig
, 

di
e

 

du
rc

h 
di

es
e 

V
er

or
d

nu
n

g 
ge

sc
hü

tz
t 

is
t o

d
er

 d
er

 v
o

n 
ih

m
 B

ea
uf

tr
ag

te
n

. 

 (3
) 

D
ie

 V
er

bo
te

 u
nd

 B
es

ch
rä

n
ku

ng
en

 d
es

 A
bs

at
ze

s 
1 

un
d 

2 
ge

lte
n 

hi
ns

ic
ht

lic
h 

de
r 

N
um

m
er

n 
3.

6 

un
d 

5.
1

 n
ic

ht
 f

ür
 H

a
nd

lu
n

g
en

 i
m

 R
ah

m
en

 d
er

 W
as

se
rg

e
w

in
nu

ng
 u

n
d 

–a
b

le
itu

n
g 

de
s 

T
rä

ge
rs

 

de
r 

öf
fe

nt
lic

h
en

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g,
 d

ie
 d

ur
ch

 d
ie

se
 V

er
or

dn
un

g 
ge

sc
hü

tz
t 

is
t, 

od
er

 d
er

 v
o

n
 

ih
m

 B
ea

uf
tr

ag
te

n.
  

  § 
4

 
B

ef
re

iu
n

g
en

 

(1
) 

F
ür

 d
ie

 E
rt

ei
lu

ng
 v

o
n 

B
ef

re
iu

ng
e

n 
vo

n
 d

e
n 

V
er

bo
te

n
 d

es
 §

 3
 g

ilt
 §

 5
2 

A
bs

. 
1 

S
ät

ze
 2

 u
nd

 3
 

W
H

G
. 

 

(2
) 

 D
ie

 B
ef

re
iu

ng
 n

ac
h 

§ 
52

 A
bs

. 
1 

S
at

z 
2 

W
H

G
 

is
t 

w
id

er
ru

fli
ch

; 
si

e 
ka

nn
 m

it 
In

ha
lts

- 
un

d
 

N
eb

e
nb

es
tim

m
un

ge
n

 v
er

b
un

de
n 

w
er

de
n 

un
d

 b
e

da
rf

 d
er

 S
ch

rif
tf

or
m

.  

 

(3
) 

 I
m

 
F

al
le

 
de

s 
W

id
er

ru
fs

 
ka

nn
 

da
s 

La
nd

ra
ts

am
t 

S
ch

w
ei

nf
ur

t 
vo

m
 

G
ru

nd
st

üc
ks

ei
ge

nt
üm

er
 

ve
rl

an
g

en
, 

da
ss

 d
er

 f
rü

he
re

 Z
us

ta
nd

 w
ie

de
rh

er
ge

st
e

llt
 w

ird
, 

so
fe

rn
 e

s 
da

s 
W

oh
l 

de
r 

A
llg

e
-

m
ei

nh
ei

t, 
in

sb
es

on
d

er
e 

d
er

 S
ch

ut
z 

d
er

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g 
er

fo
rd

er
t. 

 

  § 
5

 
B

es
ei

ti
g

u
n

g
 u

n
d

 Ä
n

d
e

ru
n

g
 b

es
te

h
en

d
e

r 
E

in
ri

ch
tu

n
g

en
 

(1
) 

D
ie

 E
ig

en
tü

m
er

 u
nd

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
vo

n 
G

ru
n

d
st

üc
ke

n 
in

ne
rh

a
lb

 d
es

 S
ch

ut
zg

eb
ie

ts
 h

a
-

be
n 

di
e

 B
es

ei
tig

u
ng

 o
de

r 
Ä

nd
er

u
ng

 v
on

 E
in

ric
ht

un
g

en
, 

di
e

 im
 Z

ei
tp

u
nk

t 
de

s 
In

kr
af

ttr
et

en
s 

d
ie

-

se
r 

V
er

or
dn

un
g 

be
st

eh
en

 u
nd

 d
er

en
 B

es
ta

nd
, 

E
rr

ic
ht

un
g,

 E
rw

e
ite

ru
ng

 o
de

r 
B

et
rie

b 
un

te
r 

d
ie

 

V
er

bo
te

 d
es

 §
 3

 f
al

le
n,

 a
u

f 
A

no
rd

n
un

g 
de

s 
L

an
dr

at
sa

m
ts

 S
ch

w
e

in
fu

rt
 z

u 
d

ul
d

e
n,

 s
of

er
n 

si
e

 

ni
ch

t 
sc

ho
n 

na
ch

 a
n

de
re

n 
V

or
sc

hr
ift

en
 v

er
pf

lic
ht

et
 s

in
d,

 d
ie

 E
in

ri
ch

tu
ng

 z
u 

b
es

ei
tig

e
n 

od
er

 z
u

 

än
de

rn
. 

 



118

  

 
(2

) 
F

ür
 M

aß
n

ah
m

en
 n

ac
h 

A
bs

. 
1 

is
t 

na
ch

 d
em

 §
 5

2
 A

bs
. 

4 
W

H
G

 i
. 

V
. 

m
. 

§§
 9

6
 –

 9
8 

W
H

G
 u

nd
 

A
rt

. 5
7 

B
a

yW
G

 E
nt

sc
hä

di
g

un
g 

zu
 le

is
te

n.
 

  § 
6

 
K

en
n

ze
ic

h
n

u
n

g
 d

es
 S

ch
u

tz
g

eb
ie

te
s

 

D
ie

 E
ig

e
nt

üm
er

 u
nd

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
vo

n 
G

ru
n

ds
tü

ck
en

 i
nn

er
ha

lb
 d

es
 S

ch
ut

zg
e

bi
e

te
s 

ha
be

n 
zu

 d
ul

de
n,

 d
as

s 
di

e 
G

re
n

ze
n 

de
s 

F
as

su
n

gs
be

re
ic

he
s 

u
nd

 d
er

 S
ch

ut
zz

o
ne

n 
du

rc
h 

A
uf

-

st
el

le
n 

o
de

r 
A

nb
ri

ng
en

 v
on

 H
in

w
ei

sz
ei

ch
en

 k
en

nt
lic

h 
g

em
ac

ht
 w

er
de

n.
 

  

§ 
7

 
K

o
n

tr
o

llm
aß

n
ah

m
en

 

(1
) 

D
ie

 E
ig

e
nt

üm
er

 u
nd

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
vo

n 
G

ru
n

ds
tü

ck
en

 i
nn

er
ha

lb
 d

es
 S

ch
ut

zg
e

bi
e

te
s 

ha
be

n 
P

ro
b

en
a

hm
en

 v
on

 i
m

 S
ch

ut
zg

eb
ie

t 
zu

m
 E

in
sa

tz
 b

es
tim

m
te

n 
D

ün
ge

m
itt

el
n 

un
d 

P
fla

n
-

ze
ns

ch
u

tz
m

itt
el

n 
du

rc
h 

B
e

au
ft

ra
gt

e 
d

es
 L

an
dr

at
sa

m
te

s 
S

ch
w

e
in

fu
rt

 z
ur

 K
o

nt
ro

lle
 d

er
 E

in
ha

l-

tu
ng

 d
er

 V
or

sc
hr

ift
en

 d
ie

se
r 

V
er

or
dn

un
g

 z
u 

du
ld

en
. 

 (2
) 

S
ie

 h
ab

en
 f

er
ne

r 
d

ie
 E

nt
n

a
hm

e 
vo

n 
B

o
de

n
-,

 V
e

ge
ta

tio
ns

- 
un

d 
W

as
se

rp
ro

be
n 

u
nd

 d
ie

 h
ie

rz
u

 

no
tw

e
nd

ig
e

n 
V

er
ric

ht
u

ng
e

n
 a

uf
 d

en
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

im
 W

as
se

rs
ch

ut
zg

eb
ie

t 
du

rc
h 

B
ea

uf
tr

ag
te

 

de
s 

La
n

dr
at

sa
m

ts
 S

ch
w

e
in

fu
rt

 u
nd

 d
ur

ch
 P

er
so

na
l 

d
e

s 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

un
te

rn
eh

m
er

s 
zu

 

du
ld

en
. 

 (3
) 

S
ie

 h
a

be
n 

fe
rn

er
 d

as
 B

e
tr

et
en

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 d
ur

ch
 B

e
di

en
st

et
e 

de
s 

T
rä

ge
rs

 d
er

 ö
ff

en
tli

-

ch
en

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g,
 d

ie
 d

ur
ch

 d
ie

se
 V

er
or

d
nu

n
g

 g
es

ch
üt

zt
 i

st
, 

o
de

r 
d

er
 v

o
n 

ih
m

 B
ea

uf
-

tr
ag

te
n

, 
zu

r 
W

ah
rn

eh
m

un
g 

de
r 

E
ig

e
nü

b
er

w
ac

hu
ng

sp
fli

ch
te

n 
g

em
äß

 §
 3

 d
er

 V
er

or
dn

u
ng

 z
ur

 

E
ig

en
üb

er
w

ac
hu

n
g 

vo
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
- 

un
d 

A
b

w
as

se
ra

nl
ag

e
n 

(E
ig

e
nü

b
er

w
ac

hu
n

gs
ve

r-

or
dn

u
ng

 –
 E

Ü
V

) 
in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
el

te
n

de
n 

F
as

su
ng

 z
u 

ge
st

at
te

n,
 d

ie
 h

ie
rz

u
 e

rf
or

de
rli

ch
en

 A
us

-

kü
nf

te
 z

u 
er

te
ile

n 
u

nd
 t

ec
h

ni
sc

he
 E

rm
itt

lu
ng

en
 u

nd
 P

rü
fu

ng
en

 z
u

 e
rm

ög
lic

he
n.

 

  § 
8 

E
n

ts
ch

äd
ig

u
n

g
 u

n
d

 A
u

sg
le

ic
h

 

(1
) 

S
o

w
e

it 
d

ie
se

 V
er

or
dn

u
ng

 o
de

r 
ei

n
e 

au
f 

G
ru

nd
 d

ie
se

r 
V

er
or

dn
un

g 
er

ge
h

en
d

e 
A

n
or

dn
u

ng
 d

as
 

E
ig

en
tu

m
 u

n
zu

m
ut

ba
r 

b
es

ch
rä

nk
t 

un
d 

di
es

e
 B

es
ch

rä
nk

un
g 

ni
ch

t 
d

ur
ch

 e
in

e
 B

e
fr

ei
un

g 
na

ch
  

§ 
4 

o
de

r 
a

nd
er

e 
M

aß
na

h
m

en
 v

er
m

ie
de

n 
od

er
 a

us
g

eg
lic

he
n

 w
er

d
en

 k
an

n,
 i

st
 ü

be
r 

d
ie

 F
äl

le
 

de
s 

§ 
5 

h
in

a
us

 n
ac

h 
d

en
 §

 5
2 

A
bs

. 
4 

W
H

G
 i

. 
V

. 
m

. 
§§

 9
6 

– 
98

 W
H

G
 u

nd
 A

rt
. 

57
 B

a
yW

G
, 

E
nt

sc
hä

d
ig

un
g

 z
u 

le
is

te
n.

 

 (2
) 

S
o

w
e

it 
di

es
e 

V
er

or
d

nu
ng

 o
de

r 
ei

ne
 a

uf
 G

ru
nd

 d
ie

se
r 

V
er

or
d

nu
n

g 
er

ge
h

en
d

e 
A

no
rd

n
un

g
 e

r-

hö
ht

e 
A

nf
or

de
ru

ng
e

n 
fe

st
se

tz
t, 

d
ie

 d
ie

 o
rd

nu
n

gs
ge

m
äß

e 
la

n
d

- 
od

er
 f

or
st

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 N

ut
-

zu
n

g 
ei

ns
ch

rä
nk

en
 o

de
r 

M
eh

ra
uf

w
e

nd
u

ng
e

n 
fü

r 
de

n 
B

au
 u

n
d 

B
et

ri
eb

 l
an

d
- 

od
er

 f
or

st
w

irt
-

sc
ha

ft
lic

he
r 

B
et

ri
eb

sa
nl

ag
e

n 
zu

r 
F

ol
ge

 h
ab

e
n,

 is
t 

fü
r 

di
e 

da
du

rc
h 

ve
ru

rs
ac

ht
e

n 
w

ir
ts

ch
af

tli
ch

e
n

 

N
ac

ht
e

ile
 e

in
 a

ng
em

es
se

ne
r 

A
us

g
le

ic
h 

na
ch

 A
rt

. 
32

 i.
 V

. m
. A

rt
. 5

7 
B

a
yW

G
 z

u 
le

is
te

n.
 

 

  

 

§ 
9

 
O

rd
n

u
n

g
sw

id
ri

g
ke

it
en

 

N
ac

h 
§ 

10
3 

A
bs

. 
1 

N
r.

 7
a,

 A
bs

. 
2 

W
H

G
, 

A
rt

. 
74

 A
bs

. 
2 

N
r.

 1
 B

a
yW

G
, 

ka
nn

 m
it 

G
el

db
uß

e 
b

is
 

zu
 f

ün
fz

ig
ta

us
en

d 
E

ur
o

 b
e

le
gt

 w
er

de
n,

 w
er

 v
or

sä
tz

lic
h

 o
de

r 
fa

hr
lä

ss
ig

 

1.
 

ei
n

em
 V

er
bo

t n
ac

h 
§ 

3 
A

bs
. 1

 z
u

w
id

er
h

an
d

el
t,

 

2.
 

ei
n

e 
n

ac
h 

§
 4

 a
us

na
hm

sw
ei

se
 z

u
ge

la
ss

en
e

 H
a

nd
lu

ng
 v

or
n

im
m

t, 
oh

ne
 d

ie
 m

it 
de

r 
A

us
-

na
hm

e 
ve

rb
u

nd
e

ne
n 

In
ha

lts
- 

un
d 

N
e

be
n

be
st

im
m

un
ge

n
 z

u 
be

fo
lg

en
. 

3.
 

A
no

rd
nu

n
ge

n
 o

d
er

 M
aß

na
h

m
en

 n
ac

h 
de

n 
§§

 5
 u

n
d 

7 
n

ic
ht

 d
ul

d
et

. 

  § 
10

 
In

kr
af

tt
re

te
n

 

(1
) 

D
ie

se
 V

er
or

d
nu

n
g 

tr
itt

 a
m

 T
ag

e 
na

ch
 i

hr
er

 B
ek

an
nt

m
ac

hu
ng

 i
m

 A
m

ts
bl

at
t 

fü
r 

d
en

 L
an

dk
re

is
 

S
ch

w
e

in
fu

rt
 in

 K
ra

ft
. 

(2
) 

G
le

ic
h

ze
iti

g 
tr

itt
 d

ie
 V

er
or

d
nu

ng
 d

es
 L

a
n

dr
at

sa
m

te
s 

S
ch

w
ei

nf
ur

t 
üb

er
 d

as
 W

as
se

rs
ch

ut
zg

e
bi

et
 

in
 

de
r 

G
em

ar
ku

ng
 

E
ttl

eb
en

 
(M

ar
kt

 
W

er
ne

ck
, 

La
nd

kr
ei

s 
S

ch
w

e
in

fu
rt

) 
fü

r 
di

e 
öf

fe
nt

lic
he

 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
 

d
ur

ch
 

de
n

 
Z

w
ec

kv
er

ba
nd

 
zu

r 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g 

de
r 

R
hö

n
-M

ai
nt

a
l-

G
ru

pp
e 

vo
m

 1
1.

11
.1

9
86

 (
A

m
ts

bl
at

t 
d

es
 L

a
nd

ra
ts

am
ts

 S
ch

w
e

in
fu

rt
 N

r.
 4

5 
vo

m
 2

6.
 N

o
ve

m
be

r 

19
86

) 
au

ß
er

 K
ra

ft
. 

 

 S
ch

w
e

in
fu

rt
, 3

0
.1

0.
20

1
2

 

La
nd

ra
ts

am
t S

ch
w

ei
nf

ur
t 

  
 

 

L 
e 

i t
 h

 e
 r

 e
 r

 
 

 
 

 
 

 
(S

ie
ge

l)
 

La
nd

ra
t 

  
 

  

 
(2

) 
F

ür
 M

aß
n

ah
m

en
 n

ac
h 

A
bs

. 
1 

is
t 

na
ch

 d
em

 §
 5

2
 A

bs
. 

4 
W

H
G

 i
. 

V
. 

m
. 

§§
 9

6
 –

 9
8 

W
H

G
 u

nd
 

A
rt

. 5
7 

B
a

yW
G

 E
nt

sc
hä

di
g

un
g 

zu
 le

is
te

n.
 

  § 
6

 
K

en
n

ze
ic

h
n

u
n

g
 d

es
 S

ch
u

tz
g

eb
ie

te
s

 

D
ie

 E
ig

e
nt

üm
er

 u
nd

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
vo

n 
G

ru
n

ds
tü

ck
en

 i
nn

er
ha

lb
 d

es
 S

ch
ut

zg
e

bi
e

te
s 

ha
be

n 
zu

 d
ul

de
n,

 d
as

s 
di

e 
G

re
n

ze
n 

de
s 

F
as

su
n

gs
be

re
ic

he
s 

u
nd

 d
er

 S
ch

ut
zz

o
ne

n 
du

rc
h 

A
uf

-

st
el

le
n 

o
de

r 
A

nb
ri

ng
en

 v
on

 H
in

w
ei

sz
ei

ch
en

 k
en

nt
lic

h 
g

em
ac

ht
 w

er
de

n.
 

  

§ 
7

 
K

o
n

tr
o

llm
aß

n
ah

m
en

 

(1
) 

D
ie

 E
ig

e
nt

üm
er

 u
nd

 N
ut

zu
ng

sb
er

ec
ht

ig
te

n 
vo

n 
G

ru
n

ds
tü

ck
en

 i
nn

er
ha

lb
 d

es
 S

ch
ut

zg
e

bi
e

te
s 

ha
be

n 
P

ro
b

en
a

hm
en

 v
on

 i
m

 S
ch

ut
zg

eb
ie

t 
zu

m
 E

in
sa

tz
 b

es
tim

m
te

n 
D

ün
ge

m
itt

el
n 

un
d 

P
fla

n
-

ze
ns

ch
u

tz
m

itt
el

n 
du

rc
h 

B
e

au
ft

ra
gt

e 
d

es
 L

an
dr

at
sa

m
te

s 
S

ch
w

e
in

fu
rt

 z
ur

 K
o

nt
ro

lle
 d

er
 E

in
ha

l-

tu
ng

 d
er

 V
or

sc
hr

ift
en

 d
ie

se
r 

V
er

or
dn

un
g

 z
u 

du
ld

en
. 

 (2
) 

S
ie

 h
ab

en
 f

er
ne

r 
d

ie
 E

nt
n

a
hm

e 
vo

n 
B

o
de

n
-,

 V
e

ge
ta

tio
ns

- 
un

d 
W

as
se

rp
ro

be
n 

u
nd

 d
ie

 h
ie

rz
u

 

no
tw

e
nd

ig
e

n 
V

er
ric

ht
u

ng
e

n
 a

uf
 d

en
 G

ru
nd

st
üc

ke
n 

im
 W

as
se

rs
ch

ut
zg

eb
ie

t 
du

rc
h 

B
ea

uf
tr

ag
te

 

de
s 

La
n

dr
at

sa
m

ts
 S

ch
w

e
in

fu
rt

 u
nd

 d
ur

ch
 P

er
so

na
l 

d
e

s 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

un
te

rn
eh

m
er

s 
zu

 

du
ld

en
. 

 (3
) 

S
ie

 h
a

be
n 

fe
rn

er
 d

as
 B

e
tr

et
en

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 d
ur

ch
 B

e
di

en
st

et
e 

de
s 

T
rä

ge
rs

 d
er

 ö
ff

en
tli

-

ch
en

 W
as

se
rv

er
so

rg
un

g,
 d

ie
 d

ur
ch

 d
ie

se
 V

er
or

d
nu

n
g

 g
es

ch
üt

zt
 i

st
, 

o
de

r 
d

er
 v

o
n 

ih
m

 B
ea

uf
-

tr
ag

te
n

, 
zu

r 
W

ah
rn

eh
m

un
g 

de
r 

E
ig

e
nü

b
er

w
ac

hu
ng

sp
fli

ch
te

n 
g

em
äß

 §
 3

 d
er

 V
er

or
dn

u
ng

 z
ur

 

E
ig

en
üb

er
w

ac
hu

n
g 

vo
n 

W
as

se
rv

er
so

rg
un

gs
- 

un
d 

A
b

w
as

se
ra

nl
ag

e
n 

(E
ig

e
nü

b
er

w
ac

hu
n

gs
ve

r-

or
dn

u
ng

 –
 E

Ü
V

) 
in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
el

te
n

de
n 

F
as

su
ng

 z
u 

ge
st

at
te

n,
 d

ie
 h

ie
rz

u
 e

rf
or

de
rli

ch
en

 A
us

-

kü
nf

te
 z

u 
er

te
ile

n 
u

nd
 t

ec
h

ni
sc

he
 E

rm
itt

lu
ng

en
 u

nd
 P

rü
fu

ng
en

 z
u

 e
rm

ög
lic

he
n.

 

  § 
8 

E
n

ts
ch

äd
ig

u
n

g
 u

n
d

 A
u

sg
le

ic
h

 

(1
) 

S
o

w
e

it 
d

ie
se

 V
er

or
dn

u
ng

 o
de

r 
ei

n
e 

au
f 

G
ru

nd
 d

ie
se

r 
V

er
or

dn
un

g 
er

ge
h

en
d

e 
A

n
or

dn
u

ng
 d

as
 

E
ig

en
tu

m
 u

n
zu

m
ut

ba
r 

b
es

ch
rä

nk
t 

un
d 

di
es

e
 B

es
ch

rä
nk

un
g 

ni
ch

t 
d

ur
ch

 e
in

e
 B

e
fr

ei
un

g 
na

ch
  

§ 
4 

o
de

r 
a

nd
er

e 
M

aß
na

h
m

en
 v

er
m

ie
de

n 
od

er
 a

us
g

eg
lic

he
n

 w
er

d
en

 k
an

n,
 i

st
 ü

be
r 

d
ie

 F
äl

le
 

de
s 

§ 
5 

h
in

a
us

 n
ac

h 
d

en
 §

 5
2 

A
bs

. 
4 

W
H

G
 i

. 
V

. 
m

. 
§§

 9
6 

– 
98

 W
H

G
 u

nd
 A

rt
. 

57
 B

a
yW

G
, 

E
nt

sc
hä

d
ig

un
g

 z
u 

le
is

te
n.

 

 (2
) 

S
o

w
e

it 
di

es
e 

V
er

or
d

nu
ng

 o
de

r 
ei

ne
 a

uf
 G

ru
nd

 d
ie

se
r 

V
er

or
d

nu
n

g 
er

ge
h

en
d

e 
A

no
rd

n
un

g
 e

r-

hö
ht

e 
A

nf
or

de
ru

ng
e

n 
fe

st
se

tz
t, 

d
ie

 d
ie

 o
rd

nu
n

gs
ge

m
äß

e 
la

n
d

- 
od

er
 f

or
st

w
irt

sc
ha

ft
lic

he
 N

ut
-

zu
n

g 
ei

ns
ch

rä
nk

en
 o

de
r 

M
eh

ra
uf

w
e

nd
u

ng
e

n 
fü

r 
de

n 
B

au
 u

n
d 

B
et

ri
eb

 l
an

d
- 

od
er

 f
or

st
w

irt
-

sc
ha

ft
lic

he
r 

B
et

ri
eb

sa
nl

ag
e

n 
zu

r 
F

ol
ge

 h
ab

e
n,

 is
t 

fü
r 

di
e 

da
du

rc
h 

ve
ru

rs
ac

ht
e

n 
w

ir
ts

ch
af

tli
ch

e
n

 

N
ac

ht
e

ile
 e

in
 a

ng
em

es
se

ne
r 

A
us

g
le

ic
h 

na
ch

 A
rt

. 
32

 i.
 V

. m
. A

rt
. 5

7 
B

a
yW

G
 z

u 
le

is
te

n.
 

 



119

 

 

Anlage 1 

(Lageplan) 

 

  

 

 

Anlage 1 

(Lageplan) 

 

  



120

  A
n

la
g

e 
2

 

M
aß

ga
be

n
 z

u 
§ 

3 
A

bs
. 1

, 
N

r.
 2

, 3
, 

5 
u

nd
 6

 

1.
 

W
as

se
rg

ef
äh

rd
en

d
e 

S
to

ff
e 

(z
u 

N
r.

 2
) 

Es
 is

t j
ew

ei
ls

 d
ie

 a
kt

ue
lle

 F
as

su
ng

 d
er

 „
Al

lg
em

ei
ne

n 
V

er
w

al
tu

ng
sv

or
sc

hr
ift

 z
um

 W
as

se
rh

au
sh

al
ts

-
ge

se
tz

 ü
be

r 
E

in
st

uf
un

g 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
d

er
 S

to
ff

e 
in

 W
as

se
rg

ef
äh

rd
un

gs
kl

as
se

n 
(V

er
w

a
ltu

ng
s-

vo
rs

ch
rif

t w
as

se
rg

ef
äh

rd
e

n
de

 S
to

ff
e

 -
 V

w
V

w
S)

“ z
u 

be
ac

ht
en

. 
 

2.
 

A
nl

ag
en

 z
um

 U
m

ga
ng

 m
it 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
en

de
n

 S
to

ff
en

 (
zu

 N
r.

 2
.2

) 
Im

 F
as

su
ng

sb
er

ei
ch

 u
nd

 in
 d

er
 e

ng
er

en
 S

ch
ut

zz
o

ne
 s

in
d 

A
nl

a
ge

n 
zu

m
 U

m
ga

ng
 m

it 
w

as
se

rg
ef

äh
r-

de
nd

en
 S

to
ff

en
 n

ic
h

t 
zu

lä
ss

ig
. 

 
 In

 d
er

 w
ei

te
re

n 
S

ch
u

tz
zo

ne
 s

in
d 

nu
r 

zu
lä

ss
ig

: 
 1.

 
o

b
er

ir
d

is
ch

e 
A

n
la

g
en

 d
er

 G
ef

äh
rd

un
gs

st
uf

en
 A

 b
is

 C
, 

di
e 

in
 e

in
em

 A
uf

fa
ng

ra
um

 a
uf

ge
st

el
lt 

si
nd

, 
so

fe
rn

 s
ie

 n
ic

h
t 

d
op

p
el

w
a

nd
ig

 a
us

ge
fü

hr
t 

un
d 

m
it 

ei
ne

m
 L

ec
ka

nz
ei

ge
g

er
ät

 a
us

ge
rü

st
et

 
si

nd
; 

D
er

 A
uf

fa
ng

ra
um

 m
us

s 
da

s 
m

ax
im

al
 in

 d
en

 A
n

la
ge

n 
vo

rh
an

d
en

e 
V

o
lu

m
en

 w
as

se
rg

ef
äh

r-
de

nd
er

 S
to

ff
e 

au
fn

eh
m

en
 k

ön
ne

n,
 

2.
 

u
n

te
ri

rd
is

ch
e 

A
n

la
g

en
 d

e
r 

G
ef

äh
rd

un
gs

st
uf

en
 A

 u
n

d
 B

, 
di

e 
do

pp
e

lw
a

nd
ig

 a
us

g
e

fü
hr

t 
un

d 
m

it 
ei

n
em

 L
ec

ka
n

ze
ig

eg
er

ät
 a

us
ge

rü
st

et
 s

in
d.

 

 D
ie

 P
rü

fp
fli

ch
t r

ic
ht

et
 s

ic
h 

n
ac

h 
de

n 
V

or
ga

b
en

 d
es

 A
nl

ag
en

re
ch

ts
 in

 d
er

 je
w

ei
ls

 g
ül

tig
e

n 
F

as
su

ng
. 

 
  

U
nt

er
 N

r.
 2

.2
 k

ön
ne

n 
au

ch
 A

bf
äl

le
 z

.B
. 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

K
om

po
st

ie
ra

nl
ag

e
n 

od
er

 W
er

ts
to

ff
-

hö
fe

n 
fa

lle
n

. 
A

n 
di

e 
B

er
e

its
te

llu
n

g 
vo

n 
H

au
sm

ül
l a

us
 p

riv
at

en
 H

a
us

ha
lte

n 
zu

r 
re

g
el

m
äß

ig
en

 A
bh

o
-

lu
n

g 
(z

. 
B

. 
M

ü
llt

on
n

en
) 

w
er

de
n 

ke
in

e
 b

es
o

nd
er

e
n 

A
nf

or
de

ru
ng

en
 g

es
te

llt
. 

 
3.

 
U

m
ga

ng
 m

it 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
de

n 
S

to
ff

en
 a

uß
er

h
al

b
 v

on
 A

nl
ag

e
n 

(z
u 

N
r.

 2
.3

) 
V

on
 d

er
 N

r.
 2

.3
 s

in
d 

ni
ch

t 
b

er
üh

rt
: 

- 
D

ün
g

un
g,

 A
n

w
e

nd
u

ng
 v

on
 P

fla
n

ze
ns

ch
ut

zm
itt

e
ln

 e
tc

. 
na

ch
 d

e
n 

M
aß

g
ab

e
n 

d
er

 N
r.

 4
.1

2,
 4

.1
3,

 
6.

1,
 6

.2
, 

6.
4 

un
d

 6
.5

, 
- 

S
tr

aß
en

sa
lz

un
g 

im
 R

ah
m

en
 d

es
 W

in
te

rd
ie

ns
te

s,
 

- 
da

s 
M

itf
üh

re
n 

u
nd

 V
er

w
en

d
en

 v
on

 B
et

ri
eb

ss
to

ff
en

 f
ür

 F
ah

rz
e

ug
e

 u
n

d 
M

as
ch

in
e

n,
 

- 
K

le
in

m
en

ge
n

 f
ür

 d
en

 p
ri

va
te

n 
H

a
us

ge
br

au
ch

, 
- 

K
om

po
st

ie
ru

n
g 

im
 e

ig
e

ne
n

 G
ar

te
n.

 
 E

nt
sp

re
ch

en
d 

V
A

w
S

 w
er

d
en

 a
n 

A
bf

ül
lp

lä
tz

e 
vo

n 
H

e
iz

ö
lv

er
br

au
ch

er
an

la
ge

n 
üb

e
r 

di
e 

be
tr

ie
bl

ic
he

n
 

A
nf

or
de

ru
n

ge
n

 h
in

au
s 

ke
in

e 
A

nf
or

de
ru

ng
en

 g
es

te
llt

. 
 

 
 

  

W
as

se
rg

ef
äh

rd
en

d
e 

S
to

ff
e 

Es
 is

t 
je

w
ei

ls
 d

ie
 a

kt
ue

lle
 F

as
su

ng
 d

er
 „

A
llg

em
ei

ne
n 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

or
sc

hr
ift

 ü
be

r 
di

e 
nä

he
re

 B
e-

st
im

m
un

g 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

e
nd

er
 S

to
ff

e 
un

d 
ih

re
 E

in
st

uf
un

g 
en

ts
pr

ec
h

en
d

 ih
re

r 
G

ef
äh

rli
ch

ke
it 

– 
V

w
V

 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
de

 
St

of
fe

 
(V

w
V

w
S)

“ 
zu

 
be

ac
ht

en
 

(a
br

uf
ba

r 
im

 
In

te
rn

et
: 

w
w

w
.u

m
w

e
ltb

u
nd

es
am

t.
de

/w
gs

/w
gs

-in
de

x.
ht

m
).

  
F

ür
 S

to
ff

e,
 d

er
en

 W
as

se
rg

ef
äh

rd
un

gs
kl

as
se

 (
W

G
K

) 
ni

ch
t 

si
ch

er
 b

es
tim

m
t 

is
t, 

w
ir

d 
W

G
K

 3
 z

u
-

gr
un

d
e 

ge
le

gt
. 

Im
 F

ol
ge

nd
en

 w
er

d
en

 e
in

ig
e 

in
 H

a
us

ha
lt,

 L
an

d
w

irt
sc

ha
ft

 u
nd

 I
nd

us
tr

ie
 g

eb
rä

uc
hl

ic
h

e 
S

to
ff

e 
un

d 
de

re
n 

E
in

st
uf

un
g 

in
 d

ie
 j

e
w

ei
lig

e 
W

as
se

rg
ef

äh
rd

un
g

sk
la

ss
e 

ge
m

äß
 V

w
V

w
S

 v
o

m
 1

7.
05

.1
99

9 
b

ei
-

sp
ie

lh
af

t a
uf

ge
fü

hr
t. 

E
be

ns
o 

si
nd

 v
ie

le
 A

bf
äl

le
 w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
de

 S
to

ff
e.

  
  W

G
K

 1
 

W
G

K
 2

 
W

G
K

 3
 

sc
hw

ac
h 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
e

n
de

  
S

to
ff

e 
w

as
se

rg
ef

äh
rd

en
de

 S
to

ff
e

 
st

ar
k 

w
as

se
rg

ef
äh

rd
en

d
e 

S
to

ff
e 

„B
io

di
es

el
“; 

sc
h

w
er

es
 H

ei
zö

l 
 R

ei
n

e 
S

ch
m

ie
rö

le
 a

uf
 

M
in

er
al

öl
b

as
is

 
 E

th
a

no
l (

A
lk

oh
ol

, 
B

re
n

ns
pi

ri
-

tu
s)

 
 G

ly
ko

l (
in

 K
ü

hl
m

itt
el

n)
 

E
ss

ig
sä

ur
e 

(E
nt

ka
lk

er
) 

S
al

zs
äu

re
 

S
ch

w
ef

el
sä

ur
e 

(z
. 

B
. 

in
 A

u
to

-
ba

tte
ri

en
) 

 A
uf

ta
us

al
z,

 V
ie

hs
a

lz
 

 D
ün

g
em

itt
el

 w
ie

 
F

lü
ss

ig
d

ün
g

er
 A

H
L 

S
m

m
on

iu
m

ni
tr

at
, -

su
lfa

t 
 

K
al

ci
um

ni
tr

at
, -

su
lfa

t 
D

ic
ya

nd
ia

m
id

 (
D

ID
IN

) 

D
ie

se
lk

ra
fts

to
ff

; l
ei

ch
te

s 
H

e
iz

-
öl

 
 S

ch
m

ie
rö

le
 a

uf
 M

in
er

al
öl

b
a

si
s 

m
it 

Z
us

ät
ze

n 
(M

ot
or

e
nö

l, 
H

yd
ra

ul
ik

öl
, G

et
rie

be
öl

) 
 D

ic
hl

or
m

et
ha

n 
(in

 A
b

be
iz

m
it-

te
ln

) 
 

F
or

m
al

de
h

yd
 (

al
s 

K
on

se
rv

ie
-

ru
ng

sm
itt

el
 in

 L
ac

ke
n 

un
d 

K
le

be
rn

) 
N

at
riu

m
h

yp
oc

h
lo

ri
t (

C
h

lo
r-

bl
e

ic
hl

au
g

e)
 

T
ol

uo
l, 

X
yl

o
l (

in
 s

og
. 

N
itr

o
ve

rd
ü

nn
er

n)
 

E
in

ig
e 

P
fla

n
ze

ns
ch

ut
zm

itt
el

, 
z.

 B
. 

T
er

bu
ty

la
zi

n
 

B
en

ta
zo

n
 

E
th

e
ph

o
n

 

O
tto

kr
af

ts
to

ff
e 

(B
en

zi
n,

 S
u

pe
r)

 
A

ltö
le

 
 E

in
ig

e 
L

ös
un

gs
m

itt
el

, 
z.

 B
. 

T
et

ra
ch

lo
re

th
e

n
 

(c
he

m
. R

ei
ni

gu
ng

) 
T

ric
hl

or
et

he
n

 (
zu

r 
M

et
a

lle
nt

fe
t-

tu
ng

) 
Q

ue
ck

si
lb

er
 

T
ee

r 
(A

bd
ic

ht
m

itt
el

) 
D

ie
 m

ei
st

en
 P

fla
n

ze
ns

ch
ut

z-
m

itt
el

, 
z.

 B
. 

 
C

yp
er

m
et

hr
in

 
Li

n
da

n
 

Is
op

ro
tu

ro
n

 

 
 

D
er

 S
pe

ic
he

rr
au

m
 f

ür
 G

ül
le

 b
zw

. 
Ja

uc
h

e 
so

w
ie

 d
ie

 Z
ul

e
itu

ng
e

n 
si

nd
 b

a
ul

ic
h 

so
 z

u 
gl

ie
de

rn
, 

d
as

s 
ei

n
e 

R
e

pa
ra

tu
r 

je
de

rz
e

it 
m

ög
lic

h 
is

t. 
D

ie
s 

ka
nn

 d
ur

ch
 e

in
en

 z
w

ei
te

n
 L

a
ge

rb
e

hä
lte

r 
od

er
 e

in
e

 a
us

-
re

ic
he

n
de

 S
pe

ic
he

rk
ap

a
zi

tä
t 

de
r 

G
ül

le
ka

nä
le

 g
e

w
ä

hr
le

is
te

t 
w

er
d

en
. 

H
in

si
ch

tli
ch

 d
er

 D
ic

ht
h

ei
ts

pr
ü

-
fu

ng
en

 w
ird

 a
uf

 d
en

 A
n

ha
n

g 
5 

d
er

 V
A

w
S

 h
in

g
e

w
ie

se
n.

 
 D

ie
 e

in
sc

h
lä

g
ig

en
 R

eg
e

ln
 d

er
 T

ec
hn

ik
, i

ns
be

so
nd

er
e 

D
IN

 1
0

45
, s

in
d 

zu
 b

ea
ch

te
n.

  
 D

er
 B

e
gi

n
n 

d
er

 B
a

ua
rb

e
ite

n 
is

t 
be

i d
er

 K
re

is
ve

rw
al

tu
n

gs
be

hö
rd

e 
u

nd
 d

em
 W

as
se

rv
er

so
rg

u
ng

su
n

-
te

rn
eh

m
en

 1
4 

T
ag

e
 v

or
he

r 
an

zu
ze

ig
en

. 
 B

et
ri

eb
e

, 
di

e 
du

rc
h 

Z
us

am
m

en
sc

hl
us

s 
od

er
 T

ei
lu

ng
 a

us
 e

in
em

 i
n 

Z
on

e 
III

 v
or

ha
nd

en
en

 A
n

w
es

e
n

 
en

ts
te

he
n,

 g
el

te
n 

eb
en

fa
lls

 a
ls

 „i
n 

di
es

er
 Z

on
e 

be
re

its
 v

or
ha

nd
en

e 
An

w
es

en
“. 

 
 



121

  4.
 

K
an

äl
e 

(z
u

 N
r.

 3
.7

) 
 D

ie
 

fo
lg

e
nd

e 
B

e
gr

iff
sb

es
tim

m
un

g 
di

en
t 

de
r 

K
la

rs
te

llu
ng

 
d

er
 

F
or

m
ul

ie
ru

ng
 

in
 

Z
iff

er
 

3.
7:

 
 • 

B
es

te
h

en
de

 A
b

w
as

se
rl

ei
tu

ng
en

 u
n

d
 d

er
en

 z
ug

eh
ör

ig
e

 A
n

la
g

en
 g

en
ie

ß
e

n 
B

es
ta

n
ds

ch
ut

z.
 

 • 
B

es
te

h
en

de
 

A
b

w
as

se
rs

am
m

le
r,

 
di

e 
ge

sa
m

m
el

te
s 

A
b

w
as

se
r 

de
r 

b
es

te
h

e
nd

en
 

A
nl

a
ge

 
im

 
O

rt
sb

er
ei

ch
 v

on
 E

tt
le

be
n 

vo
n 

a
uß

er
ha

lb
 z

uf
üh

re
n,

 g
e

ni
eß

e
n 

B
es

ta
n

ds
ch

ut
z.

 
 • 

B
es

ta
n

ds
ch

ut
z:

 
D

ur
ch

zu
fü

hr
en

d
e 

b
au

lic
h

e 
S

a
ni

er
u

ng
en

 
od

er
 

R
e

pa
ra

tu
re

n 
im

 
R

ah
m

en
 

de
s 

U
nt

er
ha

lte
s 

un
te

rl
ie

g
en

 d
e

m
 B

es
ta

nd
sc

hu
tz

, 
so

la
ng

e
 k

ei
ne

 g
ra

vi
er

en
d

en
 b

a
ul

ic
he

n 
V

er
än

d
er

un
ge

n
 

vo
rg

e
no

m
m

en
 w

er
de

n.
 D

er
 B

es
ta

nd
sc

hu
tz

 e
nt

bi
nd

e
t 

de
n

 B
a

uh
er

rn
 j

ed
oc

h
 n

ic
ht

 v
on

 d
er

 M
el

d
ep

fli
ch

t 
vo

n
 

M
aß

na
hm

en
 

ge
ge

nü
be

r 
de

m
 

B
et

re
ib

er
 

de
r 

W
as

se
rg

ew
in

n
un

gs
an

la
ge

 
un

d 
de

r 
K

re
is

ve
rw

a
ltu

ng
sb

e
hö

rd
e

. 
 • 

D
ie

 E
rr

ic
ht

un
g 

o
de

r 
E

rw
e

ite
ru

ng
 (

N
eu

tr
as

si
er

un
g)

 v
o

n 
A

b
w

as
se

rl
ei

tu
ng

en
 u

n
d 

de
re

n 
zu

ge
hö

ri
ge

n
 

A
nl

ag
en

 s
in

d 
d

ag
e

ge
n

 N
e

u
ba

ut
en

 im
 S

in
ne

 d
er

 S
ch

ut
zg

e
bi

et
sv

er
or

dn
u

ng
 u

nd
 d

a
he

r 
ve

rb
ot

en
. 

 • 
D

as
 D

ur
ch

le
ite

n 
vo

n 
au

ß
e

rh
al

b 
g

es
am

m
el

te
m

 A
bw

a
ss

er
 d

ur
ch

 d
as

 W
as

se
rs

ch
ut

zg
eb

ie
t 

b
e

zi
e

ht
 

si
ch

 a
uf

 d
ie

 N
e

ut
ra

ss
ie

ru
ng

 v
o

n 
S

am
m

le
rn

 u
nd

 is
t 

da
h

er
 v

er
b

ot
e

n.
 

  5.
 

S
ta

llu
ng

en
 (

zu
 N

r.
 5

.3
) 

Z
iff

er
 5

a:
 

 1.
 

M
it 

F
lü

ss
ig

m
is

tv
er

fa
hr

en
: 

 
w

ah
lw

ei
se

 s
te

he
n 

h
ie

r 
fo

lg
en

de
 A

lte
rn

at
iv

e
n 

zu
r 

A
us

w
ah

l 
 A

lte
rn

at
iv

e 
a)

 
B

ei
 S

ta
llu

n
ge

n 
fü

r 
T

ie
rb

es
tä

nd
e 

üb
er

 4
0 

D
u

ng
e

ei
nh

ei
te

n 
is

t 
d

as
 e

rf
or

de
rli

ch
e 

S
pe

ic
he

rv
ol

um
en

 f
ür

 
G

ül
le

 a
uf

 m
in

de
st

en
s 

zw
e

i B
eh

äl
te

r 
au

fz
u

te
ile

n.
 

 40
 D

un
g

ei
nh

e
ite

n 
(=

 3
.2

0
0 

kg
 S

tic
ks

to
ff

 p
ro

 J
ah

r)
 f

al
le

n 
be

i f
ol

ge
nd

e
n 

H
öc

hs
ts

tü
ck

za
h

le
n 

fü
r 

ei
n

ze
ln

e
 

T
ie

ra
rt

en
 a

n:
 

 - 
M

ilc
hk

üh
e

 
40

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 1

,0
0 

D
E

) 
- 

M
as

tb
u

lle
n

 
65

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,6
2 

D
E

) 
- 

M
as

tk
äl

be
r,

 J
un

gm
as

tr
in

de
r 

15
0

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,2
7 

D
E

) 
- 

M
as

ts
ch

w
ei

ne
 

30
0

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,1
3 

D
E

) 
- 

Le
ge

he
n

ne
n

, M
as

tp
ut

en
 

3.
50

0
 

S
tü

ck
 

(1
00

 S
tü

ck
 

=
 1

,1
4 

D
E

) 
- 

so
ns

t. 
M

as
tg

ef
lü

g
el

 
10

.0
00

 
S

tü
ck

 
(1

00
 S

tü
ck

  
=

 0
,4

0 
D

E
) 

 D
er

 
T

ie
rb

es
ta

n
d 

da
rf

 
80

 
D

un
ge

in
h

ei
te

n 
je

 
S

ta
llu

n
g 

b
zw

. 
12

0 
D

un
g

ei
n

he
ite

n 
je

 
H

of
st

el
le

 
n

ic
ht

 
üb

er
sc

hr
ei

te
n.

 B
ei

 m
eh

re
re

n 
T

ie
ra

rt
en

 a
uf

 e
in

er
 H

o
fs

te
lle

 s
in

d 
d

ie
 e

nt
sp

re
ch

e
nd

en
 D

un
g

ei
nh

e
ite

n 
au

fz
us

um
m

ie
re

n.
 

 A
lte

rn
at

iv
e 

b)
 

- 
D

er
 S

pe
ic

he
rr

au
m

 f
ür

 G
ül

le
 b

zw
. 

Ja
uc

h
e 

so
w

ie
 d

ie
 Z

ul
e

itu
ng

e
n 

si
nd

 b
a

ul
ic

h 
so

 z
u 

gl
ie

de
rn

, 
d

as
s 

ei
n

e 
R

e
pa

ra
tu

r 
je

de
rz

e
it 

m
ög

lic
h 

is
t. 

D
ie

s 
ka

nn
 d

u
rc

h 
ei

n
en

 z
w

e
ite

n 
La

g
er

b
eh

ä
lte

r 
od

er
 e

in
e

 
au

sr
ei

ch
e

nd
e 

S
p

ei
ch

er
ka

pa
zi

tä
t 

de
r 

G
ü

lle
ka

nä
le

 
ge

w
ä

hr
le

is
te

t 
w

er
de

n
. 

H
in

si
ch

tli
ch

 
de

r 
D

ic
ht

h
ei

ts
pr

üf
un

ge
n 

w
ird

 a
uf

 d
ie

 A
nl

ag
en

ve
ro

rd
n

un
g 

(V
A

w
S

) 
A

nh
a

ng
 5

 h
in

g
e

w
ie

se
n.

 
 - 

Z
ur

 j
äh

rli
ch

e
n 

D
ic

ht
he

its
pr

üf
un

g 
vo

n 
G

ü
lle

- 
b

zw
. 

Ja
u

ch
ek

an
äl

e 
is

t 
ei

ne
 L

ec
ka

ge
er

ke
nn

un
g 

fü
r 

d
ie

 
F

ug
en

be
re

ic
he

 e
nt

sp
re

ch
e

nd
 V

A
w

S
 A

nh
an

g 
5 

N
r.

 4
.2

 v
or

zu
se

h
en

. 
 - 

G
es

ch
lo

ss
en

e 
L

ie
ge

-,
 

L
a

uf
- 

un
d 

M
is

tf
lä

ch
e

n 
si

n
d

 
flü

ss
ig

ke
its

un
du

rc
hl

äs
si

g
 

au
sz

uf
üh

re
n 

un
d 

jä
hr

lic
h 

du
rc

h 
S

ic
ht

pr
üf

un
g 

au
f 

R
is

se
 z

u 
ko

nt
ro

lli
er

e
n.

 
 

  - 
B

ei
 G

ül
le

sy
st

em
en

 i
st

 d
er

 S
ta

ll 
in

 h
yd

ra
u

lis
ch

-b
et

ri
eb

lic
h 

ab
tr

en
n

ba
re

 A
bs

ch
n

itt
e

 z
u 

hö
ch

st
en

s 
40

 
D

un
g

ei
n

he
ite

n 
zu

 g
lie

de
rn

, 
di

e 
ei

n
ze

ln
 a

uf
 D

ic
h

th
e

it 
pr

üf
ba

r 
un

d 
je

de
rz

ei
t r

ep
ar

ie
rb

ar
 s

in
d

. 
 

40
 D

un
g

ei
nh

e
ite

n 
(=

 3
.2

0
0 

kg
 S

tic
ks

to
ff

 p
ro

 J
ah

r)
 f

al
le

n 
be

i f
ol

ge
nd

e
n 

H
öc

hs
ts

tü
ck

za
h

le
n 

fü
r 

ei
n

ze
ln

e
 

T
ie

ra
rt

en
 a

n:
 

 - 
M

ilc
hk

üh
e

 
40

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 1

,0
0 

D
E

) 
- 

M
as

tb
u

lle
n

 
65

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,6
2 

D
E

) 
- 

M
as

tk
äl

be
r,

 J
un

gm
as

tr
in

de
r 

15
0

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,2
7 

D
E

) 
- 

M
as

ts
ch

w
ei

ne
 

30
0

 
S

tü
ck

 
(1

 S
tü

ck
  

=
 0

,1
3 

D
E

) 
- 

Le
ge

he
n

ne
n

, M
as

tp
ut

en
 

3.
50

0
 

S
tü

ck
 

(1
00

 S
tü

ck
 

=
 1

,1
4 

D
E

) 
- 

so
ns

t. 
M

as
tg

ef
lü

g
el

 
10

.0
00

 
S

tü
ck

 
(1

00
 S

tü
ck

  
=

 0
,4

0 
D

E
) 

 2.
 

m
it 

F
es

tm
is

tv
er

fa
hr

en
: 

B
ei

 T
ie

rb
es

tä
nd

en
 ü

be
r 

80
 D

un
ge

in
he

ite
n 

is
t 

da
s 

er
fo

rd
er

lic
he

 S
pe

ic
he

rv
ol

um
en

 f
ür

 J
au

ch
e 

au
f 

m
in

de
st

en
s 

zw
ei

 B
eh

äl
te

r 
a

uf
zu

te
ile

n.
 

D
er

 T
ie

rb
es

ta
nd

 d
ar

f 
80

 D
un

g
ei

n
he

ite
n 

je
 S

ta
llu

n
g

 b
zw

. 
16

0 
D

un
g

ei
nh

e
ite

n
 j

e 
H

of
st

el
le

 n
ic

ht
 

üb
er

sc
hr

ei
te

n.
 B

ei
 m

eh
re

re
n 

T
ie

ra
rt

en
 a

uf
 e

in
er

 H
of

st
el

le
 s

in
d 

di
e 

en
ts

pr
ec

h
en

d
en

 D
un

ge
in

h
ei

te
n

 
au

fz
us

um
m

ie
re

n.
 

 
3.

 
m

it 
ge

m
is

ch
te

n 
E

nt
m

is
tu

ng
sv

er
fa

hr
en

: 
D

ie
 m

ax
im

al
en

 T
ie

rb
es

tä
nd

e 
je

 H
of

st
el

le
 s

in
d 

a
nt

e
ili

g 
e

nt
sp

re
ch

en
d 

1.
1 

u
nd

 1
.2

 z
u

 e
rm

itt
el

n.
 

4.
 

A
us

na
hm

eg
en

eh
m

ig
un

g:
 

D
ie

 
E

rt
ei

lu
ng

 
e

in
er

 
A

us
na

hm
eg

en
e

hm
ig

un
g 

n
ac

h 
§ 

4 
is

t 
be

i 
be

st
an

ds
ge

sc
hü

tz
te

n
 

la
n

d
w

irt
sc

ha
ft

lic
he

n 
B

et
ri

eb
en

 
m

ög
lic

h,
 

w
en

n
 

di
es

 
b

et
rie

bs
be

di
n

gt
 

no
tw

e
nd

ig
 

is
t 

(E
xi

st
en

zs
ic

he
ru

ng
) 

un
d 

da
s 

er
hö

h
te

 
G

ef
äh

rd
u

ng
sp

ot
e

nt
ia

l 
d

ur
ch

 
te

ch
n

is
ch

e 
A

nf
or

de
ru

ng
e

n 
au

sg
eg

lic
h

en
 w

er
d

e
n 

ka
nn

, 
w

en
n

 d
a

du
rc

h 
d

er
 T

rin
kw

as
se

rs
ch

ut
z 

ge
w

äh
rl

ei
st

e
t i

st
. 

 Z
iff

er
 5

 b
: 

 B
ei

 G
ül

le
- 

b
zw

. 
Ja

uc
h

ek
an

äl
e

n 
is

t 
zu

r 
jä

hr
lic

he
n 

D
ic

ht
he

its
pr

üf
un

g 
e

in
e 

Le
ck

ag
ee

rk
en

nu
ng

 f
ür

 d
ie

 
F

ug
en

be
re

ic
he

 e
nt

sp
re

ch
e

nd
 A

nh
a

ng
 5

 N
r.

 4
.2

 d
er

 V
A

w
S

 v
or

zu
se

he
n

. 
 P

la
nb

ef
es

tig
te

 (
ge

sc
h

lo
ss

e
ne

) 
F

lä
ch

e
n,

 a
uf

 d
en

e
n 

K
ot

 u
n

d 
H

ar
n 

an
fa

lle
n,

 s
in

d 
ge

m
äß

 V
A

w
S

 
flü

ss
ig

ke
its

un
du

rc
hl

äs
si

g 
(B

et
o

n 
m

it 
ho

he
m

 W
as

se
re

in
dr

in
g

w
id

er
st

an
d)

 a
us

zu
fü

hr
en

 u
n

d 
jä

hr
lic

h
 

du
rc

h 
S

ic
ht

pr
üf

un
g 

au
f 

U
n

d
ic

ht
ig

ke
ite

n 
zu

 k
on

tr
ol

lie
re

n
. 

 B
ei

 G
ül

le
sy

st
em

en
 i

st
 d

er
 S

ta
ll 

in
 h

yd
ra

ul
is

ch
-b

et
ri

eb
lic

h 
ab

tr
e

nn
b

ar
e 

A
bs

ch
ni

tt
e

 z
u 

g
lie

de
rn

, 
di

e
 

ei
n

ze
ln

 a
uf

 D
ic

ht
h

ei
t p

rü
fb

a
r 

un
d 

je
d

er
ze

it 
re

pa
ri

er
ba

r 
si

nd
. 

 D
er

 S
pe

ic
he

rr
au

m
 f

ür
 G

ül
le

 b
zw

. 
Ja

uc
h

e 
so

w
ie

 d
ie

 Z
ul

e
itu

ng
e

n 
si

nd
 b

a
ul

ic
h 

so
 z

u 
gl

ie
de

rn
, 

d
as

s 
ei

n
e 

R
e

pa
ra

tu
r 

je
de

rz
e

it 
m

ög
lic

h 
is

t. 
D

ie
s 

ka
nn

 d
u

rc
h 

ei
n

en
 z

w
e

ite
n 

La
g

er
b

eh
ä

lte
r 

od
er

 e
in

e
 

au
sr

ei
ch

e
nd

e 
S

p
ei

ch
er

ka
pa

zi
tä

t 
de

r 
G

ü
lle

ka
nä

le
 

ge
w

ä
hr

le
is

te
t 

w
er

de
n

. 
H

in
si

ch
tli

ch
 

de
r 

D
ic

ht
h

ei
ts

pr
üf

un
ge

n 
w

ird
 a

uf
 d

en
 A

nh
a

ng
 5

 d
er

 V
A

w
S

 h
in

ge
w

ie
se

n
. 

 D
ie

 e
in

sc
h

lä
g

ig
en

 R
eg

e
ln

 d
er

 T
ec

hn
ik

, i
ns

be
so

nd
er

e 
D

IN
 1

0
45

, s
in

d 
zu

 b
ea

ch
te

n.
 

 D
er

 
B

eg
in

n 
de

r 
B

a
ua

rb
e

ite
n 

is
t 

be
i 

de
r 

K
re

is
ve

rw
al

tu
n

gs
be

h
ör

de
 

un
d 

de
m

 
W

as
se

rv
er

so
rg

un
gs

u
nt

er
n

eh
m

en
 1

4 
T

ag
e 

vo
rh

er
 a

n
zu

ze
ig

en
. 

 B
et

ri
eb

e
, 

di
e 

du
rc

h 
Z

us
a

m
m

en
sc

hl
us

s 
od

er
 

T
ei

lu
n

g 
au

s 
ei

ne
m

 
in

 
Z

on
e 

II
I 

A
 

vo
rh

an
de

n
em

 
An

w
es

en
 e

nt
st

eh
en

, g
el

te
n 

eb
en

fa
lls

 a
ls

 „i
n 

di
es

er
 Z

on
e 

be
re

its
 v

or
ha

nd
en

e 
An

w
es

en
“. 

 
 



122

  

 
 6.

 
B

e
w

e
id

un
g

, F
re

ila
n

d
-,

 K
op

pe
l- 

u
nd

 P
fe

rc
ht

ie
rh

al
tu

ng
 (

zu
 N

r.
 6

.6
) 

E
in

e 
flä

ch
ig

e 
V

er
le

tz
un

g 
d

er
 G

ra
sn

ar
be

 l
ie

g
t 

da
nn

 v
or

, 
w

en
n 

da
s 

w
ie

 b
e

i 
h

er
kö

m
m

lic
he

r 
R

in
de

r-
w

ei
d

e 
un

ve
rm

ei
db

ar
e

 M
aß

 (
lin

ie
nf

ör
m

ig
e 

o
de

r 
pu

nk
tu

el
le

 V
er

le
tz

u
ng

e
n 

im
 B

er
ei

ch
 v

o
n 

T
re

ib
w

e
-

ge
n,

 V
ie

ht
rä

nk
en

 e
tc

.)
 ü

b
er

sc
hr

itt
en

 w
ird

. 
 7.

 
B

es
on

de
re

 
N

ut
zu

ng
e

n
 

si
nd

 
fo

lg
en

de
 

la
nd

w
irt

sc
ha

ft
lic

h
e,

 
fo

rs
tw

irt
sc

ha
ft

lic
h

e 
un

d 
gä

rt
ne

ris
ch

e
 

 
N

ut
zu

ng
en

 (
zu

 N
r.

 6
.1

1)
: 

- 
W

ei
nb

au
 

- 
H

op
fe

na
n

ba
u

 
- 

T
ab

ak
an

ba
u 

- 
G

em
üs

ea
nb

au
 

- 
Z

ie
rp

fla
n

ze
na

n
ba

u
 

- 
B

au
m

sc
hu

le
n 

u
nd

 f
or

st
lic

h
e 

P
fla

n
zg

är
te

n
 

 
D

as
 V

er
bo

t 
be

zi
eh

t 
si

ch
 n

ur
 a

uf
 d

ie
 N

e
ua

n
la

ge
 d

er
a

rt
ig

er
 N

ut
zu

ng
en

, 
n

ic
ht

 a
uf

 d
ie

 V
er

le
gu

ng
 i

m
 

R
ah

m
en

 d
es

 e
rt

ra
gs

be
d

in
gt

 e
rf

or
de

rl
ic

he
n

 F
lä

ch
en

w
ec

hs
el

s 
b

ei
 g

le
ic

hb
le

ib
en

d
er

 G
rö

ß
e 

d
er

 A
n

-
ba

uf
lä

ch
e

. 
 8.

 
R

od
u

ng
, 

K
a

hl
sc

hl
ag

 u
nd

 in
 d

er
 W

irk
un

g 
gl

ei
ch

ko
m

m
en

de
 M

aß
na

hm
en

 (
zu

 N
r.

 6
.1

2)
 

E
in

 K
ah

ls
ch

la
g 

lie
gt

 v
or

, 
w

en
n 

au
f 

ei
n

er
 W

al
df

lä
ch

e 
al

le
 a

uf
st

oc
ke

nd
en

 B
äu

m
e 

in
 e

in
em

 o
de

r 
in

 
w

en
ig

en
 k

ur
z 

a
uf

ei
na

nd
er

 f
ol

g
en

d
en

 E
in

gr
iff

en
 e

nt
n

om
m

en
 w

er
de

n
, 

oh
ne

 d
as

s 
be

re
its

 e
in

e 
a

us
re

i-
ch

en
de

 ü
b

er
ne

hm
ba

re
 V

er
jü

ng
un

g 
vo

rh
a

nd
en

 i
st

 u
nd

 d
ah

er
 d

ur
ch

 d
ie

 H
ie

bs
m

aß
na

hm
e 

au
f 

de
r 

F
lä

ch
e 

F
re

ila
nd

be
d

in
gu

n
ge

n 
(K

lim
a)

 e
nt

st
eh

e
n.

 
 

E
in

e 
d

em
 K

ah
ls

ch
la

g 
g

le
ic

hk
om

m
en

de
 M

aß
na

hm
e 

is
t 

ei
n

e 
L

ic
ht

ha
un

g
, 

be
i d

er
 n

ur
 n

oc
h 

ve
re

in
ze

lt 
B

äu
m

e 
st

eh
en

 b
le

ib
en

 u
n

d 
da

du
rc

h 
au

f 
de

r 
F

lä
ch

e 
eb

e
nf

al
ls

 F
re

ifl
äc

h
en

b
ed

in
g

un
g

en
 e

nt
st

eh
en

. 
 E

in
 K

ah
ls

ch
la

g
 k

an
n 

au
ch

 e
nt

st
e

he
n

, 
w

e
nn

 z
w

e
i 

od
er

 m
eh

re
re

 b
en

ac
h

ba
rt

e
 W

al
db

es
itz

er
 H

ie
b

e
 

du
rc

hf
üh

re
n,

 d
ie

 in
 d

er
 S

u
m

m
e 

zu
 d

e
n 

o.
g.

 F
re

ifl
äc

h
e

nb
ed

in
gu

n
ge

n
 f

üh
re

n.
  

 D
ag

e
ge

n 
si

n
d 

H
ie

bm
aß

na
h

m
en

 e
in

es
 o

de
r 

m
eh

re
re

r 
W

al
db

es
itz

er
 a

uf
 r

äu
m

lic
h 

ge
tr

en
nt

e
n 

T
ei

lfl
ä

-
ch

en
 z

u
lä

ss
ig

, 
w

en
n 

si
e 

d
ie

 F
lä

ch
e

no
b

er
gr

en
ze

n 
di

es
er

 V
er

or
dn

un
g 

le
d

ig
lic

h 
in

 d
er

 S
um

m
e 

üb
er

-
sc

hr
ei

te
n.

  
 U

nt
er

 K
a

la
m

itä
te

n 
si

nd
 S

ch
äd

e
n 

du
rc

h 
W

in
dw

ur
f,

 S
ch

ne
eb

ru
ch

 o
de

r 
du

rc
h 

S
ch

äd
lin

gs
b

ef
al

l 
zu

 
ve

rs
te

h
en

, 
de

re
n 

B
es

ei
tig

u
ng

 n
ur

 d
ur

ch
 d

ie
 E

nt
na

hm
e 

a
lle

r 
ge

sc
hä

di
gt

en
 B

äu
m

e 
un

d 
d

ah
er

 u
. 

U
. 

nu
r 

du
rc

h 
K

a
hl

sc
hl

ag
 m

ög
lic

h 
is

t. 
 

  


